
Bergatreute, den 24. April 2026	�  Nummer 17

Nachruf
 
In der vergangenen Woche verstarb
 

Herr Huber Nold
 
Herr Hubert Nold war von 1996 bis 2013 Mitglied im Zweckverband der  
Wasserversorgungsgruppe Bergatreute – Roßberg. In dieser Zeit wirkte er bei 
maßgebenden Entscheidungen, wie zum Beispiel der Sanierung der Wasser-
fassung Forst, die Übertragung der technischen Betriebsführung an die OSG 
und die Erschließung des Gewerbegebietes Auäcker mit.
 
Mit seinem offenen und positiven Wesen konnte er Menschen für eine Sache 
begeistern. Seine zupackende Art war dabei immer bewundernswert. Wenn 
er von etwas überzeugt war, setzte er es in die Tat um, ohne lange zu zögern.
 
Darüber hinaus übernahm er als Aufsichtsratsvorsitzender bei der damaligen 
Raiffeisenbank Bergatreute, als Ortsobmann des Bauernverbandes und als 
Vereinsvorsitzender des damaligen Liederkranzes (heute Klangwelt) Verant-
wortung.
 
In all den Jahren habe ich Hubert Nold als einen offenen und dem Menschen 
zugewandte Person kennen und schätzen lernen dürfen. Seine positive Aus-
strahlung war dabei immer bewundernswert. Seine Meinung war immer klar 
und unerschütterlich. Ein Mensch, auf den man sich uneingeschränkt verlassen 
konnte. Bedingt durch seine Krankheit konnte er in den vergangenen Jahren 
nur sehr eingeschränkt am Dorfleben teilnehmen.
 
Mit Hubert Nold verlieren wir einen liebenswerten und engagierten Mit- 
menschen, der sich sowohl um den Zweckverband wie auch um unsere Dorf-
gemeinschaft sehr verdient gemacht hat.
 
Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten.
 
Mein Mitgefühl gilt seiner Frau Hedwig und der Familie.
 
Für den Zweckverband der Wasserversorgungsgruppe Bergatreute – Roßberg

 
Helmfried Schäfer
Vorsitzender
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Rufnummern inner- und außerhalb der Gemeinde

Rathaus 9216-0 
Fax 9216-13
Schule 960380
Fax:  9603820

Störungsdienst Wasserversorgung 
(Tag und Nacht) (0171) 4209386

Nachbarschaftshilfe (0157) 30975313
Windelbande 1849880

Kinderhaus Regenbogen 9212406
Naturkindergarten Sonnenschein  0176/30883220

Kath. Pfarramt Bergatreute 4403
Ev. Pfarramt Alttann 4154

Sozialstation Gute Beth,
Bad Waldsee (07524) 1204
Sozialstation des Arbeiter-Samariter-Bundes, 
Wolfegg  Tel. 07527/95397

Öffnungszeiten Postfiliale
Mo. - Fr.: 8.00 bis 20.00 Uhr Sa.: 7.30 bis 16.00 Uhr
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Verantwortlich für den amtlichen Teil:
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Herstellung und Vertrieb:
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Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo print 29,50 €, digital 19,67 €

Amtliche Bekanntmachungen

Notfallrufnummern: 
Polizei  110 
Feuerwehr  112 
Rettungsdienst  112 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
EC-Kartensperrung  116116 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Notrufnummer an Wochenenden, Feiertagen und in den 
Nachtstunden an Werktagen Tel. 116 117
 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle  
der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und Hand-
lungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfoh-
len, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.
 

Zahn Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Weitere Infos unter Tel. 0761/12012000
(Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen 
in Ihrer unmittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres An-
rufs Notdienst haben)

www.jagdverband.de           www.deutsche-wildtierrettung.de

 

Du möchtest
wissen, wie Du

Dich richtig verhältst?
Dann scanne doch

einfach den QR-Code!
          

Unseren Wildtieren zuliebe – Gemeinsam für die gute Sache!

BITTE NICHT ANFASSEN
Meine Mama kommt gleich zurück 
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Tarnen, Täuschen, 
Alleinsein: für Wild-
tierkinder überle-
benswichtig in der  
Natur. Tierkinder bit-
te nicht anfassen, der 
menschliche Geruch 
macht sie sonst zu 
Waisen.

!
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Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD):
Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen hat 
im Landkreis Ravensburg die Bereitschaftspraxis am St. 
Elisabethen-Krankenhaus in Ravensburg
 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfall-
praxis-finden

Apothekennotdienst

Marien-Apotheke Bergatreute, Ravensburger Str. 5, 
88368 Bergatreute
Tel.: 07527 - 46 53
von Sa, 25.04.2026, 08:30 bis So, 26.04.2026, 08:30
 
Apotheke am Goetheplatz, Goetheplatz 1, 
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 - 2 38 60
von Sa, 25.04.2026, 08:30 bis So, 26.04.2026, 08:30

Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, 
Elisabethenstr. 19, 88212 Ravensburg
Tel.: 0751 - 79 10 79 10
von So, 26.04.2026, 08:30 bis Mo, 27.04.2026, 08:30

Antonius-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 8, 
88410 Bad Wurzach
So, 26.04.2026, 08:30 bis Mo, 27.04.2026, 08:30

Sterbefall

13.04.	 Hubert Nold, Engenreute 1

Zur Information- Soziale Dienste
Sozialer Fahrdienst:
Sekretariat Bergatreute 07527 9216-11
 
Nachbarschaftshilfe Bergatreute
0157 30975313
nsh-bergatatreute@outlook.de
 
Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Robert-Koch-Straße 52
88339 Bad Waldsee
Tel.: 07524 9748 3317
 

Äskulap-Pflegeambulanz
07524 - 9756311
Notfallrufnummer 0160-7400562

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
-	 Hausnotruf und Mobilruf
-	 DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unterstützungs-

dienst)

-	 Menüservice für Senioren
-	 Wohnberatung
-	 Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
-	 Notruf 112 - Rettungsdienst

Tel.: 0751/ 56061-0  
Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de
Web: http://www.drk-rv.de
 

Servicenummer der Nahwärme (Thüga)
Bereich Allgäu-Oberschwaben 
0800-7750001 
Erdgas

Isabella Müller feiert 80. Geburtstag 
Vergangene Woche konnte Frau Isabella Müller ihren 80. 
Geburtstag feiern. Auch Pfarrer Jan Gruzlak kam, um zu 
gratulieren. 

 
 

 
 
 

  
 
 

 

 
 

  

 

  
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

Frau Müller ist in Bergat-
reute keine Unbekannte. 
Als ehemalige Wirtin der 
Krone und des Gasthau-
ses Adler ist sie vielen in 
unserer Gemeinde be-
kannt. Sie ist ein Ver-
einsmensch durch und 
durch und war lange Jah-
re Vorsitzende der Klang-
welt (vormals Lieder-
kranz). Auch in der Fasnet 
mischt sie mit, war jahre-
lang als Fasnetslader un-
terwegs und versucht als 
Ansagerin am Gumpigen 
Ordnung in den Ablauf im 
Kleinen Saal zu bringen. 
Darüber hinaus war sie 
mehrere Jahre auch im 
Gemeinderat engagiert. 

Am vergangenen Wochenende war sie beim Tag der offe-
nen Waldtür als Oma Bella im Einsatz.

Als positiv denkender Mensch hat sie eine mitreißende 
Art und es gelingt ihr andere Menschen für eine Sache zu 
begeistern.

Liebe Bella.
Herzlichen Glückwunsch und für die Zukunft weiterhin al-
les Gute!

 
Helmfried Schäfer
Bürgermeister
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Verabschiedung von Frau Susanne Weber 
und Frau Renate Krause

 
 

 

 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 

 

Vergangene Woche wur-
den zwei verdiente Mit-
arbeiterinnen in den Ru-
hestand verabschiedet. 
Frau Susanne Weber hat 
rund 24 Jahre als Reini-
gungskraft, vor allem in 
der Schule, gearbeitet. 
Frau Renate Krause hat 
rund 35 Jahre, ebenfalls 
in der Schule, als Reini-
gungskraft gearbeitet. In 
all dieser Zeit mussten 
beide noch so manchen 
Umbau in der Schule, 
zusätzlich zu ihrer Reini-
gungsarbeit, bewältigen. 

Trotz solcher Widrigkeiten haben sie ihre Arbeit immer zu-
verlässig erledigt.
 
Ich bedanke mich bei Frau Weber und Frau Krause sehr 
herzlich für die geleistete Arbeit in all den Jahren und ihre 
Treue zur Gemeinde und wünsche beiden alles Gute im 
Ruhestand.

 
Helmfried Schäfer
Bürgermeister
 

Verabschiedung von Frau Raphaela Maier 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

  
 
 

 

  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Frau Raphaela Maier war 
lange Jahre als Sekretärin 
in unserer Schule tätig. In 
dieser Zeit war sie An-
sprechpartnerin für Lehre-
rinnen, Lehrer, Schülerin-
nen und Schüler und 
natürlich für die Eltern. Bei 
ihr liefen alle Fäden zu-
sammen. Mit ihrer warm-
herzigen und positiven Art 
konnte sie so manches 
Problem unbürokratisch 
lösen.
 
Wie beliebt sie ist und war 
zeigte sich bei ihrem Ver-
abschiedung, als alle ge-
kommen waren, um ihr 
Lebewohl zu sagen. Mit 

vielen guten Glückwünschen wurde sie verabschiedet.
 
Ich wünsche Frau Maier für ihren weiteren Lebensweg al-
les erdenklich Gute. 

 
Helmfried Schäfer
Bürgermeister
 
  

Herzlich Willkommen Frau Marina Popa 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

  
 
 

 

  

 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

Als Nachfolgerin von Frau Maier 
konnte die neue Schulsekretärin, 
Frau Marina Popa begrüßt wer-
den. Ich wünsche Frau Popa ei-
nen guten Start und die nötige 
innere Ruhe, um die Aufgaben 
bewältigen zu können und freue 
mich auf eine gute Zusammen-
arbeit.
 
Herzlich willkommen! 

 
Helmfried Schäfer
Bürgermeister

Hauptamt nicht besetzt 
Das Hauptamt ist am Mittwoch, den 28.04.2026 auf-
grund einer Mitarbeiterfortbildung nicht besetzt. 
Wir bitten um Beachtung.
Bürgermeisteramt Bergatreute

Große Kreisstadt Bad Waldsee 
Landkreis Ravensburg

Amtliche Bekanntmachung
 
Bekanntmachung des Billigungsbeschlusses zur förm-
lichen Unterrichtung der Öffentlichkeit zur 21. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der vereinbarten Ver-
waltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute zum 
Bebauungsplan „Lohbühl I - Erweiterung“, Gemarkung 
Bergatreute

Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Waldsee – Bergatreute hat in seiner Sit-
zung am 15.04.2026 den Entwurf der 21. Änderung des 
Flächennutzungsplans der vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Bad Waldsee-Bergatreute zum Bebauungsplan 
„Lohbühl I – Erweiterung“, Gemarkung Bergatreute in der 
Fassung vom 15.04.2026 gebilligt und beschlossen die 
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch (BauGB) durchzuführen.

Der räumliche Geltungsbereich dieser Änderung liegt am 
nordöstlichen Rand der Gemeinde Bergatreute (Landkreis 
Ravensburg), nördlich der Roßberger Straße/L314 und hat 
eine Größe von ca. 3,7 ha. Der Änderungsbereich umfasst 
die Flurstücks-Nummer 932/1, 932/2, 932/3, 952 sowie 
Teilflächen der Flurstücks-Nummern 951, 2070 und 2070/3 
der Gemarkung Bergatreute. Der Geltungsbereich ist aus 
dem beiliegenden Lageplan ersichtlich. Zusätzlich plant 
die Gemeinde Bergatreute zur Kompensation eine Viel-
zahl an Flächen, die bislang als Wohnbaubereiche darge-
stellt sind aus dem Flächennutzungsplan herauszunehmen. 
Dies betrifft folgende Teilflächen der Flurstücksnummern: 



Bürger und Gemeinde	 Bergatreute, den 24. April 2026� Seite 5

725/3, 725/4, 743/10, 743/11, 756/2, 756/4, 859/9, 859/10, 
1775/2, 1776, 1777, 1778, 1779 der Gemarkung Bergat-
reute Hauptort sowie folgende Teilflächen der Flurstücks-
nummern: 1218, 1221, 1223 und 1232 der Gemarkung 
Bergatreute im Ortsteil Abetsweiler.

Die Abgrenzungen des Flächennutzungsplanes sind jedoch 
nicht parzellenscharf. Erfordernis der Planung:

Durch die 21. Änderung des Flächennutzungsplanes sollen 
folgende Ziele verfolgt werden:

-	� Schaffung der planungsrechtlichen Voraussetzungen zur 
Erweiterung eines bestehenden Baugebietes Lohbühl 
der Gemeinde Bergatreute

-	� Ausweisung von Wohnbauflächen zur Deckung des 
Wohnbedarfs

-	� Bereitstellung ausreichender Wohnbauflächen, um eine 
ausgewogene Bevölkerungszusammensetzung auch 
mittel- bis langfristig zu gewährleisten

-	� Ausarbeitung einer zukunftsgerichteten und -fähigen 
Planung für weitere Entwicklungen im Rahmen einer 
geordneten städtebaulich sinnvollen Funktion

-	� Prüfung sowie Auseinandersetzung mit den Folgen der 
Planung für Naturraum und Umgebung zur Konfliktver-
meidung bzw. Konfliktminimierung

-	� Zurücknahme von Wohnbauflächen als Kompensations-
flächen

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Um-
weltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rah-
men der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.

Hinweise: Der Billigungsbeschluss zur Änderung hat keine 
direkte Auswirkung auf die Bebaubarkeit oder Nutzbarkeit 
von Grundstücken. Der räumliche Geltungsbereich der Än-
derung kann sich im Verlauf des Aufstellungsverfahrens än-
dern. Die Aufstellung des Flächennutzungsplanes in diesem 
Bereich erfolgt im so genannten Parallelverfahren (gem.  
§ 8 Abs. 3 BauGB) zum Bebauungsplan mit Grünordnung 
„Lohbühl I – Erweiterung“ der Gemeinde Bergatreute.

Zur 21. Änderung des Flächennutzungsplans der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute 
zum Bebauungsplan „Lohbühl I – Erweiterung, Gemarkung 
Bergatreute wird die Öffentlichkeit (Bürger) gem. § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (BauGB) förmlich (parallel) beteiligt.
Im Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung, Abteilung Stadt-
planung der Großen Kreisstadt Bad Waldsee, Hauptstraße 
29, 88339 Bad Waldsee, 1. Stock , (Flurbereich Baurecht) 
sowie im Rathaus der Gemeinde Bergatreute, Ravens-
burger Straße 20, 88368 Bergatreute im Hauptamt im  
1. Stock, wird der Öffentlichkeit in der Zeit vom 30.04.2026 
bis 31.05.2026 während der allgemeinen Öffnungszeiten 
Gelegenheit gegeben, sich über die allgemeinen Ziele und 
Zwecke der Planungen, sich wesentlich unterscheidende 
Lösungen, die für die Neugestaltung oder Entwicklung des 
Gebiets in Betracht kommen und die voraussichtlichen 
Auswirkungen der Planungen zu unterrichten. (Hinweis: Die 
allgemeinen Öffnungszeiten in Bad Waldsee sind in der Re-
gel von Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr,  
Montag von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr  
bis 13.00 Uhr und in der Gemeinde Bergatreute jeweils von 

Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Don-
nerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr). Eine telefonische 
Terminvereinbarung unter 07524/94-1361, Frau Schmid 
und Bergatreute unter 07527/9216-11 wird empfohlen. Es 
besteht bis zum 31.05.2026 die Gelegenheit zur förmlichen 
Äußerung und Erörterung.

Elektronische Information:
Zusätzlich können diese Bekanntmachung und der Lageplan  
in Bad Waldsee unter https://www.bad-waldsee.de/ 
buerger/de/rathaus-service/aktuelles-bekanntmachungen/
oeffentliche-bekanntmachungen und
in Bergatreute unter https://www.bergatreute.de/de/ 
leben-wohnen/wohnen-bauen/flaechennutzungsplan- 
und-bebauungsplanverfahren    
eingesehen werden.
Es liegen umweltrelevante Informationen gem. § 3 Abs. 2 
BauGB zu den nachfolgenden Themenbereichen vor:

Schutzgut Art der vorhandenen 
Information

Mensch und mensch-
liche Gesundheit

• �Lärm- und Schadstoffbelastung

• �Beeinträchtigung von Gerü-
chen, Lärm und Staub

• Naherholung

Tiere, Pflanzen und  
biologische Vielfalt

• Artenschutzrechtliche Prüfung

• Eingriffs-Ausgleichs-Bilanz
• Biotoptypen
• Schutzgebiete

Fläche • Flurbilanz

Boden • Baugrundgutachten

Wasser (Grund- und 
Oberflächenwasser)

• Grundwasser

• Schutzgebiete
• Oberflächengewässer
• �Nachweis der Versickerungs-

fähigkeit
• �Konzept zur Oberflächenwas-

serbeseitigung
• �Hinweis mit Trinkwasserschutz-

gebiet
• �Hinweis auf Überschwem-

mungsgefahr

Luft und Klima • Kleinklima
• �Zahlen zur lokalen Klimaent-

wicklung
• Lufthygiene

Landschaft • Landschaftsbildanalyse
• Erholungsfunktion
• Blickbezüge

Kultur- und 
sonstige Sachgüter

• �Betroffene Bau- und Boden-
denkmale

• Sachgüter
 
Hinweis: Weitere Informationen können von den Bürgern 
durch das Beiwohnen an den öffentlichen Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik bzw. des Gemein-
derats eingeholt werden.
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Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltver-
bänden: Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 
2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß 
§ 7 Abs. 3 S. 1 UmwRG mit allen Einwendungen ausge-
schlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht 
oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB).
Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten 

erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DS-
GVO) i.V. mit § 3 BauGB. Sofern Sie Ihre Stellungnahme 
ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mit-
teilung über das Ergebnis der Prüfung.
 
Bad Waldsee, den 23.04.2026	 Henne
	 Oberbürgermeister

 

 

Große Kreisstadt Bad Waldsee	
Landkreis Ravensburg

 

Amtliche Bekanntmachung
 
Bekanntmachung zur Veröffentlichung im Internet so-
wie zur öffentlichen Auslegung zur 22. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Bad Waldsee-Bergatreute im Bereich des 
Bebauungsplanes „Feuerwehrgerätehaus Michelwin-
naden“, Gemarkung Michelwinnaden

 Der Gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Bad Waldsee – Bergatreute hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 15.04.2026 den Entwurf zur 
22. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich des 
Bebauungsplanes „Feuerwehrgerätehaus Michelwinnaden“ 
mit Begründung in der Fassung vom 09.01.2026 gebilligt 
und für die Veröffentlichung im Internet gem. § 3 Abs. 2 
BauGB bestimmt.

Das Plangebiet befindet sich nördlich der Sportplatzflächen 
im Westen des Ortsteiles „Michelwinnaden“. Der räumliche 
Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt.

Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 09.01.2026 
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, 
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen 
werden in der Zeit vom 27.04.2026 bis 26.05.2026 im In-
ternet

unter der Internetadresse

https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus- 
service/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekannt 
machungen der Großen Kreisstadt Bad Waldsee und unter

https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/wohnen- 
bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungsplanverfahren  
in der Gemeinde Bergatreute

veröffentlicht.
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Zusätzlich als andere leicht zu erreichende Zugangsmög-
lichkeit liegen der Entwurf mit Begründung in der Fassung 
vom 09.01.2026 und die nach Einschätzung der Gemein-
de wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 
Stellungnahmen in der Zeit vom 27.04.2026 bis 26.05.2026 
im Fachbereich Bauen, Stadtentwicklung, Abteilung Stadt-
planung der Großen Kreisstadt Bad Waldsee, (Ravensbur-
ger Straße 2, 88339 Bad Waldsee, 1. Stock Flurbereich 
Baurecht) sowie im Rathaus der Gemeinde Bergatreute 
(Ravensburger Straße 20, 88368 Bergatreute, Hauptamt, 
1.Stock), während der allgemeinen Öffnungszeiten zu je-
dermanns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen 
Öffnungszeiten sind in der Regel von Montag bis Donners-
tag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Montag von 14.00 Uhr bis 
17.30 Uhr und Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr und in 
Bergatreute jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Beachten Sie bitte, dass das Rathaus während gesetzlicher 
Feiertage geschlossen ist.)

Ergänzend zur Veröffentlichung im Internet und zur öffent-
lichen Auslegung kann der Entwurf mit Begründung in der 
Fassung vom 09.01.2026 und die nach Einschätzung der 
Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen unter folgender Adresse im In-
ternet eingesehen werden:
https://www.bad-waldsee.de/buerger/de/rathaus-ser-
vice/aktuelles-bekanntmachungen/oeffentliche-bekannt 
machungen  der Großen Kreisstadt Bad Waldsee und unter
https://www.bergatreute.de/de/leben-wohnen/wohnen- 
bauen/flaechennutzungsplan-und-bebauungsplanverfahren  
in der Gemeinde Bergatreute

Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Um-
weltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rah-
men der Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht 
gem. § 2a Nr. 2 BauGB dargelegt.

Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Geset-
zes zur Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht 
erforderlich.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar und werden mit ausgelegt:

Umweltbericht in der Fassung vom 09.01.2026 (Ausfüh-
rungen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Um-
weltschutzes aus anderen Planungen, die sich auf den 
Planbereich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungs-
plan; Natura 2000-Gebiete; weitere Schutzgebiete/Bio-
tope, Biotopverbund); Beschreibung und Bewertung der 
Umweltauswirkungen auf der Grundlage der Umweltprü-
fung; darin die Bestandsaufnahme sowie Prognose über 
die Entwicklung des Umweltzustandes bei Nicht-Durch-
führung bzw. Durchführung der Planung und deren Um-
weltauswirkungen auf die Schutzgüter Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden, Geologie und Fläche; 
Wasser; Klima/Luft, Erhaltung der bestmöglichen Luftqua-
lität; Landschaftsbild; Mensch und Kulturgüter sowie eine 
Beschreibung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor 
genannten Schutzgütern. Bewertung bei Durchführung der 
Planung von Wasserwirtschaft; Emissionen von Schadstof-
fen, Lärm, Erschütterungen, Licht, Wärme und Strahlung 
sowie der Verursachung von Belästigungen; Abfälle und 
ihre Beseitigung und Verwertung; eingesetzte Techniken 
und Stoffe; menschliche Gesundheit, das kulturelle Erbe 
oder die Umwelt; Erneuerbare Energien. Beschreibung der 
Maßnahmen zur Vermeidung, Verringerung der Auswirkun-
gen. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglichkeiten 

und der erheblichen nachteiligen Auswirkungen, die auf 
Grund der Anfälligkeit der nach dem Bebauungsplan zu-
lässigen Vorhaben für schwere Unfälle oder Katastrophen 
zu erwarten sind. Beschreibung der geplanten Maßnahmen 
zur Überwachung der erheblichen Auswirkungen auf die 
Umwelt bei Durchführung der Planung.

Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen, schriftlichen 
Behördenbeteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB im Okto-
ber 2025 mit umweltbezogenen Stellungnahmen des Re-
gierungspräsidiums Freiburg, Landesamt für Geologie, 
Rohstoffe und Bergbau Baden-Württemberg (zu den The-
menfeldern geologische und bodenkundliche Grundlagen, 
angewandte Geologie, Landesbergdirektion sowie allge-
meinen Hinweisen), des Landesamtes für Denkmalpflege 
im Regierungspräsidium Stuttgart, Esslingen a. Neckar 
(zu den Belangen der Bau- und Kunstdenkmalpflege ohne 
Anregungen oder Bedenken) und des Landratsamtes Ra-
vensburg mit den Sachgebieten Forst (zum Ausschluss 
einer direkten oder indirekten Betroffenheit von Wald), Na-
turschutz (zum Erfordernis einer Umweltprüfung) und Ab-
wasser (zur näheren Erläuterung der Ausgestaltung der 
abwassertechnische Entsorgung auf Bebauungsplanebene 
sowie der vorherigen Prüfung der Notwendigkeit eines 
Wasserrechtsverfahrens).

Artenschutzrechtlicher Kurzbericht der Sieber Consult 
GmbH in der Fassung vom 09.01.2026 (zum Vorkommen 
geschützter Tierarten innerhalb des Änderungsgebietes 
und notwendigen artenschutzrechtlichen Ausgleichs- und 
Ersatzmaßnahmen)

Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-
lichungsfrist abgegeben werden. Stellungnahmen sollen 
elektronisch übermittelt werden (stadtplanung@bad-wald-
see.de), können bei Bedarf aber auch auf anderem Weg 
abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig 
abgegeben worden sind, können gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
bzw. § 4a Abs. 5 BauGB bei der Beschlussfassung über 
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben.

Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes ist in einem Rechtsbe-
helfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbe-
helfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen, 
die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder 
nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können. Parallel mit der Auslegung findet die Ein-
holung der Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf 
Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt.

Parallel mit der Veröffentlichung findet die Einholung der 
Stellungnahmen der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von 
§ 4a Abs. 2 BauGB statt.

Datenschutz: Die Verarbeitung personenbezogener Daten 
erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchst. e (DS-
GVO) i.V. mit § 3 BauGB und dem LDSG (BW). Sofern Sie 
Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, er-
halten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung.

Bad Waldsee, den 23.04.2026	 Henne
	 Oberbürgermeister
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Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der
Kirchen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwor-
tung der Einsender veröffentlicht.

Die gute Nachricht zum Schluss!

Der Mai steht schon mit einem Bein in der Tür
Mit einem strahlend blauen Himmel,  zartem Blattgrün, blü-
henden Apfelbäumen und viel Sonnenschein hat sich der 
Mai uns bereits vorgestellt. Offiziell hält er Einzug erst Ende 
nächster Woche, aber nach dem sehr apriligen vergange-
nen Sonntag mit heftigen Regengüssen und sogar Hagel 
soll er mit einem Gedicht von Erich Kästner (1899 - 1974) 
heute schon Vorschusslorbeeren erhalten:  

Der Mai
Im Galarock des heiteren Verschwenders,
ein Blumenzepter in der schmalen Hand,
fährt nun der Mai, der Mozart des Kalenders,
aus seiner Kutsche grüßend, über Land.

Es überblüht sich, er braucht nur zu winken.
Er winkt! Und rollt durch einen Farbenhain.
Blaumeisen flattern ihm voraus und Finken.
Und Pfauenaugen flügeln hinterdrein.

Die Apfelbäume hinterm Zaun erröten.
Die Birken machen einen grünen Knicks.
Die Drosseln spielen, auf ganz kleinen Flöten, 
das Scherzo aus der Symphonie des Glücks.

Die Kutsche rollt durch atmende Pastelle,
Wir ziehn den Hut. Die Kutsche rollt vorbei.
Die Zeit versinkt in einer Fliederwelle,
O gäb es doch ein Jahr aus lauter Mai!

Melancholie und Freude sind wohl Schwestern.
Und aus den Zweigen fällt verblühter Schnee.
Mit jedem Pulsschlag wird aus Heute Gestern.
Auch Glück kann wehtun. Auch der Mai tut weh.

Er nickt uns zu und ruft: ”Ich komm ja wieder!”
Aus Himmelblau wird langsam Abendgold.
Er grüßt die Hügel und er winkt dem Flieder.
Er lächelt. Lächelt. Und die Kutsche rollt.

Mit viel Vorfreude 
auf einen sonnigen 
und hoffnungs- 
vollen Monat Mai 
grüßt euch herz-
lich 
Eure Sigrid Dirks
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Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Oberes Achtal
http://se-oberes-achtal.drs.de

Kath. Pfarramt St. Philippus u. Jakobus
Ravensburger Str. 31, 88368 Bergatreute
Tel. 07527/4403, Fax: 4406
E-Mail: StPhilippusundJakobus.Bergatreute@drs.de

Bürostunden (Fr. Fässler-Koch):
Di. 15.00 - 18.00 Uhr; Mi. 8.30 - 12.00 Uhr
Do. 8.30 - 12.00 Uhr

Sprechstunde von Pfarrer Stegmaier
Di. v. 16.00 - 18.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Katharina
Chorherrengasse 5, 88364 Wolfegg
Tel. 07527/6213, Fax: 954222
E-Mail: StKatharina.Wolfegg@drs.de

Bürostunden (Fr. Vossler):
Mo., Mi., Fr. 8.30 - 12.00 Uhr

Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223 (außer Mo.)
E-Mail: klaus.stegmaier@drs.de

Bereitschaftsdienst bei Beerdigungen
Pfarrer Klaus Stegmaier
Tel. 07527/954223

Gottesdienste in unserer Seelsorgeeinheit

Freitag, 24.04. - Hl. Fidelis v. Sigmaringen (g)
18.30 Uhr	 Bergatreute Messfeier
Samstag, 25.04. - Hl. Markus, Evangelist, Fest
19.00 Uhr	 Molpertshaus Vorabendmesse
Sonntag, 26.04. - 4. Sonntag der Osterzeit
Weltgebetstag für die geistlichen Berufe
Kollekte Kirchliche Berufe
09.00 Uhr	 Bergatreute Wort-Gottes-Feier
09.45 Uhr	 Bergatreute Kinderkirche im ehem. Kindergar-

ten Maria Heimsuchung
10.00 Uhr	 Bergatreute Tauffeier
10.30 Uhr	 Wolfegg Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr	 Rötenbach Festmesse zur Erstkommunion
17.30 Uhr	 Rötenbach Dankandacht zur Erstkommunion
19.00 Uhr	 Alttann Taizé-Gebet
Dienstag, 28.04. - Hll. Peter Chanel u. Ludwig Maria 
Grignion von Montfort (g)
09.00 Uhr	 Molpertshaus Messfeier
09.00 Uhr	 Alttann Messfeier
18.00 Uhr	 Alttann Friedensgebet
Mittwoch, 29.04. -Hl. Katharina v.Siena, Mitpatronin 
Europas, Fest
10.45 Uhr	 Wolfegg Amt Herrschaflicher Jahrtag
Donnerstag, 30.04. - Hl. Pius V. (g)
09.00 Uhr	 Rötenbach Messfeier
09.30 Uhr	 Bergatreute Eucharistische Anbetung
Freitag, 01.05. - Hl. Josef der Arbeiter (g); 
Herz-Jesu-Freitag
19.00 Uhr	 Bergatreute Feierliche Maiandacht

Samstag, 02.05. - Hl. Athanasius (G)
19.00 Uhr	 Wolfegg Vorabendmesse
Sonntag, 03.05. - 5. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr	 Rötenbach Wort-Gottes-Feier
09.30 Uhr	 Bergatreute-Gwigg Festmesse u. Reiterprozes-

sion zu Ehren des Hl. Georg
10.30 Uhr	 Alttann Amt
10.30 Uhr	 Molpertshaus Wort-Gottes-Feier
12.00 Uhr	 Wolfegg Tauffeier

g = nicht gebotener Gedenktag, G = gebotener Gedenktag, 
F = Fest, H = Hochfest

Aktuelles aus den Kirchengemeinden

Wir beten für unsere Verstorbenen
Freitag, 24.04.
Ged. Rosa u. Johann Thalmeier

Sonntag, 03.05.
Jtg. Theresia, Georg, Gerhard u. Christa Hepp; Jtg. Karl 
Hämmerle; Ged. Georg u. Thekla Fischer; Ged. Roswitha 
Menz; Ged. Fritz Schmid

Herzliche Einladung zum täglichen Rosenkranz-gebet für 
den Frieden um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche. (teilw. andere 
Uhrzeiten, abh. vom Beginn der Messfeier).

 

Kinderkirche am Sonntag, 
26.04.2026 in Bergatreute
Herzliche Einladung zur Kin-
derkirche St. Philippus und 
Jakobus am Sonntag, 26. 
April 2026 von 9.45 Uhr bis  
10.30 Uhr. Die Kinderkirche 
findet im ehemaligen Kinder-
garten Maria Heimsuchung, 
Ravensburger Straße 29, in 
Bergatreute statt. Der Zugang 
ist barrierefrei. Es sind alle Kin-

der von 0 bis 10 Jahren mit Eltern herzlich willkommen. 
Unter dem Motto „Schatzzeit“ hören wir Bibelgeschichten, 
singen wir Lieder und basteln einen Schatz.
Schatzzeit - Als Erinnerung findet am Ende Platz, in Eurem 
Kästchen ein wertvoller Schatz.
Auf Eurer Kommen freut sich das Team „Kinderkirche St. 
Philippus und Jakobus“

Miteinander Essen am Dienstag, 28.04.2026
Essen ist mehr als Nahrungsaufnahme. Mit Essen verbin-
den wir: sich begegnen, miteinander ins Gespräch kom-
men, Gemeinschaft erfahren.
Wir laden alle Junge und Alte, Alleinstehende und Familien 
zu einem guten und frisch zubereiteten Mittagessen am 
Dienstag, 28.04.2026, ab 12 Uhr iins Pfarrgesmeindehaus 
Bergatreute ein.
Kosten: 5,00 Euro für Erwachsene, 4,00 Euro für Kinder.
Eine vorherige Anmeldung bei Familie Heine, Tel. 1566, 
würde uns für die Vorbereitung helfen. Anmeldeschluss: 
Sonntag, 26.04.2026.
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Blick in die Seelsorgeeinheit

Taizé-Gebet am Sonntag, 26.04.2026 um 19.00 Uhr in 
Alttann
Am Sonntag, 26. April, um 19.00 Uhr findet ein ökume-
nisches Abendgebet nach der Liturgie der Gemeinschaft 
von Taizé in der Pfarrkirche St. Nikolaus (Alttann) statt. Mit 
kurzen Texten, Stille und den Gesängen von Taizé wird dem 
Raum gegeben, was unser Leben trägt.

Save the date!
Kinderwallfahrt in
Maria Steinbach
Samstag 2.Mai 2026
von 10.00-13.00 Uhr
Vor allem für Erstkommunionkinder:
Kleiner Wallfahrerweg, Gottesdienst,
Buntes Programm, „Frommes und Pommes“
Nähere Infos mit Anmeldung etc. folgen.
Maria-Steinbach@Bistum-Augsburg.de
Tel: 08394/924-0

Tag der Diakonin - Gott diskriminiert nicht
Seit 1998 veranstaltet der Katholische Deutsche Frauen-
bund (KDFB) am 29. April, dem Gedenktag der Heiligen 
Katharina von Siena, den Tag der Diakonin. Damit setzt 
sich der Verband für die Öffnung aller Dienste und Ämter 
der katholischen Kirche für alle Menschen, unabhängig vom 
Geschlecht, ein. In diesem Jahr steht der Tag unter dem 
Motto „Gott diskriminiert nicht“. Mit diesem Motto knüpft 
er an die Initiative Meingottdiskriminiertnicht von jungen 
Freiburger:innen an, die sich für eine diskriminierungsfreie 
Kirche jeglicher Art stark machen.
Der Synodale Weg hat gezeigt, wie wichtig es ist, neue 
Wege der Geschwisterlichkeit zu gehen. Der KDFB setzt 
sich für eine Kirche ein, die mutig neue Wege geht, um die 
Menschen von heute in ihrer Sehnsucht nach einem sinn-
reichen und erfüllten Leben abzuholen und zu begleiten.
In der Diözese Rottenburg-Stuttgart begeht der KDFB Be-
zirk Ravensburg in Kooperation mit der Kath. Erwachse-
nenbildung Kreis Ravensburg e. V. und dem Dekanat All-
gäu-Oberschwaben, am Mittwoch, 29. April, 18 Uhr, in der 
Kirche St. Jodok, in Ravensburg (Eisenbahnstr. 20) diesen 
Tag mit Texten, Impulsen und Gebeten. Das Trio Serendipity 
aus Friedrichshafen umrahmt die Veranstaltung musikalisch 
mit bekannten und selbstkomponierten Liedern. Natürlich 
freuen sich die Veranstalter umso mehr, wenn auch Män-
ner sich für eine geschwisterliche Kirche stark machen.

Schönstattjugend Oberland
Hallo DU,
du weißt noch nicht, was du in deinen Sommerferien ma-
chen sollst und hast Lust auf eine Woche
voller Action, Gemeinschaft und ganz viel Spaß?
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren alt, dann bist du bei uns 
genau richtig! Melde dich zu unserem
Zeltlager (für Jungs) oder unserer Ferienwoche (für Mäd-
chen) an und erlebe eine unvergessliche
Woche.
Für Jungs: Zeltlager vom 31.07. - 07.08.2026 in Engenreute
Weitere Infos und Anmeldung auf: www.smjoberland.de
Für Mädchen: Ferienwoche vom 03.08. - 07.08.2026 in 
Aulendorf

Weitere Infos und Anmeldung auf: www.mjfoberland.de
Wir freuen uns auf DEINE Anmeldung!

Verbuntung – die Bibel ins Bild gebracht
In den Spuren von Sieger Köder auf der Ostalb unter-
wegs am Samstag, 9. Mai 2026
Wir laden ein zu einer Entdeckungsreise in die Heimat von 
Sieger Köder. Wie kaum ein anderer, konnte der „Pfarrer, 
der malt“, biblische Geschichten mit dem Pinsel erzählen. 
Von Kißlegg aus führt uns die Fahrt nach Wasseralfingen 
in die Geburtsstadt von Sieger Köder. Dort erwarten uns 
vor und in der Stephanuskirche eindrucksvolle Werke des 
Künstlers. Nach einem Mittagsimbiss geht es nach Rosen-
berg bei Ellwangen ins Köder-Zentrum und dann auf den 
benachbarten Hohenberg, wo wir in der Jakobuskirche sei-
ne Glasfenster betrachten und einen spirituellen Abschluss 
feiern. Danach fahren wir über die Autobahn zurück ins All-
gäu. Begleitet wird die Fahrt von Karin Berhalter, Susanne 
Rimmele und Benjamin Sigg.
 
Abfahrt: Sa, 9. Mai, 8 Uhr, Kißlegg Bahnhof | Rückkehr: 
ca 18:30 Uhr Kißlegg Bahnhof
Teilnehmerbeitrag: 35,-- € zuzüglich Mittagsimbiss
Anmeldung bis spätestens 6. Mai 2026 bei dekanat.allgaeu- 
oberschwaben@drs.de oder telefonisch unter 07522 6845

Wallfahrt nach Medjugorie
Die Muttergottes lädt uns auch dieses Jahr wieder nach 
Medjugorie ein - für alle die ihrem Ruf folgen wollen!
Buswallfahrt im Herbst 2026
Termin: So. 27.09. bis Sa. 03.10.2026
Info: Familie Lander, Tel. 07527/5487
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Ökumenische Nachrichten

Taizé-Gebet: 26.04., 19 Uhr, Alttann
Am Sonntag, 26. April, 19 Uhr, findet ein 
ökumenisches Abendgebet nach der Li-
turgie der Gemeinschaft von Taizé in St. 
Nikolaus (Alttann) statt.
Mit kurzen Texten, Stille und den Gesän-
gen von Taizé wird dem Raum gegeben, 
was unser Leben trägt.
Herzliche Einladung!

Ev. Kirchengemeinde

Alttann
Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hö-
ren meine Stimme, und ich kenne sie, und 
sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben. (Joh. 10, 11a. 27-28a)

Evangelisches Pfarramt Alttann
88364 Wolfegg-Alttann, Panoramastr. 11

E-Mail: Pfarramt.Alttann@elkw.de
Homepage: www.gemeinde.alttann.elk-wue.de

Pfarrer Jan Gruzlak
E-Mail: Jan.Gruzlak@elkw.de

Tel. mobil 0157 3728 7086

Assistenz der Gemeindeleitung (AGL)
Ulrike Ulmer

E-Mail: Ulrike.Ulmer@elkw.de
Tel. 07527 4154  

Kontaktzeit Gemeindebüro:
Di/Mi 8.00-12.00 Uhr

Termine
Donnerstag, 23.04.
15.00 Uhr Frauenkreis
 zu Gast: Christine Silla-Kiefer
Sonntag, 26.04. Jubilate
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Gruzlak)
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet
 St. Nikolaus, Alttann
Dienstag, 28.04.
19.30 Uhr Chor Hellissimo
Mittwoch, 29.04.
19.30 Uhr Kirchenchor
Donnerstag, 30.04.
16.30 Uhr Biblisches Gespräch
 mit Pfr. i. R. Roland Hergert
20.00 Uhr Sitzung Kirchengemeinderat
 (öffentlich)
Sonntag, 03.05.  Kantate
10.00 Uhr Gottesdienst mit Tauffeier
 (Pfr. Gruzlak)
 gleichzeitig Kindergottesdienst

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben.“ 
Dieses Wort Jesu beschreibt das Herz 
des Glaubens: Wir leben nicht aus ei-
gener Kraft, sondern aus der Verbin-
dung mit ihm. Wo diese Beziehung ge-
pflegt wird – im Gebet, im Hören, im 
Tun –, entsteht: Vertrauen, Liebe, Ge-
duld, Mut.
Der Gottesdienst stellt diese leben-
dige Verbindung in den Mittelpunkt. 
Nicht Leistung, sondern Beziehung 
lässt Frucht wachsen – im persönli-
chen Leben ebenso wie im Miteinan-
der der Gemeinde.
26.04., 10 Uhr, 
Evang. Kirche Alttann, Höll 5
(Bild: KI-generiert)

Taizé-Gebet
Mit Liedern aus Taizé, Lesung und Gebet, 
Stille und Segen wollen wir der mutma-
chenden Osterbotschaft Raum geben, 
dem Lebendigen begegnen, gestärkt 
weitergehen.
Ökumenisches Taizé-Gebet - 
26.04. - 19 Uhr

St. Nikolaus-Kirche, Alttann
Ein herzliches Willkommen allen Interessierten!

Kinderkirche
Liebe Kinder, wir laden euch herzlich am  
03. Mai um 10 Uhr in die Kinderkirche ein. 
Wir starten gemeinsam mit den „Großen“ im 
Gottesdienst und dürfen dort auch eine Tau-
fe miterleben. Danach geht es in den Kin-
derkirchraum, wo wir eine Geschichte zum 
Gefühl „Liebe“ hören und zusammen bas-

teln, singen und beten. Wir freuen uns auf euch. Euer Team 
der Kinderkirche

Erste-Hilfe-Tag in der Evangelischen Kirche Alttann

Am vergangenen Samstag fand in der Evangelischen Kir-
che Alttann ein ganztägiger Erste-Hilfe-Tag statt. Von 9 bis 
17 Uhr nahmen 19 Interessierte aus Bad Wurzach, Bad 
Waldsee und Alttann teil. Unter der Leitung der erfahrenen 
Referentin Melanie Mittermeier erhielten die Teilnehmenden 
nicht nur fundiertes Wissen, sondern konnten zahlreiche 
Maßnahmen selbst ausprobieren – von der stabilen Sei-
tenlage bis zur Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Die mitreißende, pragmatische und humorvolle Art der 
Referentin sorgte dafür, dass keine Minute trocken blieb. 
Viele Teilnehmende äußerten, wie hilfreich es sei, Erste-Hil-
fe-Grundlagen nicht nur theoretisch zu hören, sondern 
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unmittelbar praktisch zu üben und Sicherheit im Tun zu 
gewinnen.

Für das leibliche Wohl sorgten Ehepaar Wragge sowie 
Ehepaar Gläser, die die Gruppe über den Tag hinweg mit 
Getränken, einem warmen Mittagessen und Kuchen ver-
sorgten. Die angenehme Atmosphäre trug wesentlich dazu 
bei, dass sich die Teilnehmenden auf die intensiven Inhalte 
einlassen konnten.
Nebenbei konnten sich die motivierten Ehren- und 
Hauptamtlichen der Gemeinden in den Pausen bzw. bei 
den Andachtsimpulsen näher kennenlernen. Sie spürten 
- auch woanders gibt es engagierte und liebenswürdige 
„Kirchenleute“.
Am Ende des Tages stand für viele fest: Ein Erste-Hilfe-Kurs 
lohnt sich immer – und dieser ganz besonders.

Sommerferien-Angebote   
Für interessierte Kinder und Jugendliche 
hier eine Info von Daniela (Kontaktperson 
der Alttanner Kirchengemeinde beim 
Evangelischen Jugend Werk, RV):

•  Jungscharlager (JULA) 2026, 31.07-09.08.2026
Das JULA findet auf dem Zeltplatz in Tunau am Boden-
see statt. Teilnehmen kannst du, wenn du zwischen 9 und  
13 Jahren alt bist. Es gibt Workshops, Geländespiele, La-
gerfeuer, gemeinsames Singen, biblische Anspiele und 
vieles mehr. Mein Highlight ist der Haijk, eine Wanderung 
mit Übernachtung in Gemeindehäusern.
Anmeldeschluss: 31.06.2026, 
Kosten: 225 EUR
 
•  Summercamp Mittelmeer 2026, 24.08-06.09.2026
Mit Kleinbussen geht es los ans Mittelmeer (Kroatien). Auf 
einem Campingplatz wird zusammen gezeltet, Gemein-
schaft gelebt, Action und Tiefgang erlebt. Bist du bereit, 
dich ins Abenteuer zu stürzen?
Wer? Alle zwischen 14 und 18 Jahren
Kosten: ca. 650 EUR
 
• WAKEBOARD-CAMP, 01-05.06.2026
Du bist mindestens 13 Jahre alt und Wakeboardfan oder 
würdest es gerne werden? Dann komm mit an den Brom-
bachsee. Dich erwarten: Camping-Vibes, Wakeboard-Kurs, 
Testmaterial, leckere Essen & good times.
Anmeldeschluss: 01.05.2026, 
Kosten: 280 EUR
 
Du hast Lust auch hier in unserer Gemeinde etwas zu star-
ten? Oder Fragen zum EJW und den Veranstaltungen?
Dann melde dich gerne bei mir.
Daniela, Phone 0151 2637 2875

Vereinsnachrichten

Sportverein

Abteilung Fußball – Herren■
SG Alttann Bergatreute vergibt Sieg gegen SV Weisse-
nau II
Am vergangenen Sonntag hat die SG Alttann Bergatreute 
trotz einer über weite Strecken des Spiels überlegenen 
Leistung den Sieg gegen den SV Weissenau II noch aus 
der Hand gegeben. Von Beginn an kontrollierte man das 
Spiel, welches nach einer viertel Stunde aufgrund eines 
Gewitters inklusive Hagelschauers unterbrochen werden 
musste. Unmittelbar nach Wiederanpfiff vollendente Gian-
luca Di Bari eine sehenswerte Kombination indem er seinen 
Gegenspieler im Strafraum aussteigen ließ und den Ball 
flach und platziert  im Eck des Tors unterbrachte. Auch in 
der Folge blieb die SG dominant konnte ihre Gelegenhei-
ten jedoch zunächst  nicht in weitere Treffer ummünzen.
Erst zu Beginn der zweiten Hälfte gelang es dann doch die 
Führung auszubauen. Eine von Lukas Beingrübl auf den 
langen Pfosten getretenen Ecke wurde von einem Verteidi-
ger ins eigene Tor gelenkt. Jedoch kam der SV Weissenau 
nur kurze Zeit später völlig unerwartet zum Anschlusstreffer. 
In der Folge war die SG zwar weiterhin überlegen, doch 
nun schlichen sich immer häufiger Nachlässigkeiten in der 
Defensive ein, sodass Weissenau ebenfalls zu Gelegen-
heiten kam. In der 81. Minute kassierte man so schließ-
lich den Ausgleich zum 2:2 welcher gleichzeitig auch den 
Endstand markierte.

Vorschau:
Sonntag,  26.04.2026 13:00 Uhr
SV Ankenreute II – SG Alttann Bergatreute

SG Alttann Bergatreute verliert Nachholspiel gegen 
Aulendorf II mit  0:4
Im Nachholspiel gegen die SG Aulendorf II musste sich die 
SG Alttann Bergatreute mit 0:4 geschlagen geben. Aulen-
dorf erwischte den besseren Start und ging bereits früh in 
Führung. Kurz darauf erhöhten die Gäste auf 0:2, wodurch 
die SG gezwungen war einem Rückstand hinterherzulaufen.
Unsere Mannschaft war jedoch durchaus im Spiel und hatte 
phasenweise sogar mehr Kontrolle, blieb im letzten Drit-
tel jedoch zu harmlos. Nach der Pause versuchte die SG 
Alttann Bergatreute noch einmal heranzukommen, konnte 
sich aber kaum zwingende Chancen erarbeiten. Aulendorf 
nutzte seine Möglichkeiten konsequent und entschied die 
Partie mit zwei weiteren Treffern im zweiten Durchgang. 
So stand am Ende insbesondere aufgrund der konsequen-
teren Chancenverwertung ein verdienter Sieg für die SG 
Aulendorf.

Rückblick
Bezirksliga Bodensee
SV Weingarten I : SVB I =  0:1 (0:0)  
Abstiegskampf, überraschenderweise auf  Kunstrasen ! Für 
beide Teams zählte eigentlich nur ein Sieg. Die personel-
le Decke beim SVB war eher noch dünner geworden. Die 
ersten 20 Minuten tat sich nicht wirklich viel, beide Teams 
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auf Sicherheit bedacht, es gab jeweils nur leichte offensive 
Annäherungen ans gegnerische Tor. Bei den Welfenstäd-
tern versuchte der kürzlich neu verpflichtete Spielertrainer 
D. Hörtkorn im Mittelfeld Regie zu führen. Nach einer Ecke 
in der 21. Minute brannte es vor dem SVB-Gehäuse dann 
allerdings lichterloh, doch sowohl der erste SVW-Kopfball 
als auch mehrere Nachschuß-Versuche konnten vielbei-
nig abgewehrt werden. Nach einer halben Stunde wurde 
es lebendiger. Leider mußte F. Klawitter verletzt vom Feld, 
für ihn kam Routinier D. Berg (34.) in die Offensive, J. Renz 
rückte in die Kette und machte eine gute Partie. Sekun-
den später vergaben  die Gastgeber eine gute Möglich-
keit. Die restlichen Minuten vor der Pause gehörten dann 
eher dem SVB. Zuerst wurde D. Berg bei einem Freis-
toß wegen Abseits vom insgesamt gut leitenden Schieds-
richter A. Rieger  zurückgepfiffen. Dann startete er in der  
41. Minute ein gutes Dribbling, sein flacher Abschluß ver-
fehlte knapp das Tor. Die beste SVB-Chance vergab in der 
43. Minute N. Hecht, er scheiterte am SVW-Keeper. Nach 
der Pause boten beide Teams weiter wenig Zwingendes. 
Erst in der 63. Minute hatte der SVB wieder eine gute Akti-
on. Über links setzte sich N. Hecht stark bis zur Grundlinie 
durch, es gelang ihm aber weder ein gescheiter Rückpaß 
noch ein Abschluß. Für Weingarten hatte (der in mehreren 
Szenen unterschiedlich auffällig agierende) G.Agbode-
megbe eine gute Kopfballchance (66.). Großer Jubel im 
SVB-Lager dann nach 69 Minuten. Langer Abschlag vom 
sicheren SVB-Keeper J. Dorner, starke Zweikämpfe von 
SVB-Sturmführer N. Hecht, Lupfer über den Torwart, fer-
tig war das 0:1. Weingarten versuchte natürlich nochmals 
alles, es wurde  zeitweise ruppiger, die Stimmung und die 
Spannung stieg auf beiden Seiten. Der SVB agierte aber 
die meiste Zeit besonnen, alle arbeiteten nach hinten gut 
mit um gemeinsam mit der guten Verteidigung die „Null zu 
halten“. SVB-Coach S. Bischof wechselte noch zweimal. In 
der 89. Minute sah G. Agbodemegbe (SVW) die gelb-rote 
Karte. Nach vier Minuten Nachspielzeit kam der Schluss-
pfiff, der SVB verbuchte den enorm wichtigen Dreier. Gra-
tulation ans gesamte Team für den großen Einsatz !       
Aufstellung: Jonathan Dorner, Manuel Küble, Giulio Lang, 
Florian Klawitter (33. David Berg), Anton Hoh, Johannes 
Brauchle, Jakob Renz, Max Blank (85. D. Schmeinck), Niko-
lai Kölbel, Ousman Cham (86. Luca Schorpp), Noah Hecht
Bank: Jonas Hölder (Tor), Janus Graf, Niklas Schmeinck, 
Elias Kölbel

Kreisliga B1
SV Weingarten II : SVB II =  3:1 (1:0)
Mit einer ordentlichen Leistung trotz Personalmangel (ei-
nige A-Jugendliche im Kader) präsentierte sich der SVB II 
auf dem Kunstrasen in Weingarten. Der SVB geriet nach 
einer halben Stunde in Rückstand, das war auch der Halb-
zeitstand. Wegen eines Gewitters gab es eine entspre-
chende Unterbrechung. Nach der Pause verbuchte der 
Gastgeber einen Pfostentreffer. Der SVB kam dann etwas 
überraschend zum 1:1. Bei einem der wenigen zielstrebigen 
Angriffe konnte der SVW-Keeper zuerst noch per Fußab-
wehr klären, doch Nachwuchs-Talent L. Schmidt war zur 
Stelle und markierte den umjubelten Ausgleich (64.). Leider 
ließ sich das Team von Coach R. Geiger dann aber beim 
nächsten Freistoß durch eine kurz ausgeführte Variante 
überraschen, die Gastgeber stellten wieder auf 2:1 (67.). 
Da fehlten Kommandos und Zuordnung. In der 77. Minute 
verhinderte SVB-Keeper J. Hölderl mit einer guten Parade 
im eins gegen eins die Entscheidung, auch in der 82. Mi-
nute war er zur Stelle. Für den SVB bot sich nur noch eine 
halbe Chance nach einer Ecke, aber niemand war zur Stelle 

um den Abpraller zu verwerten. So machten die Gastgeber 
mit einer erneuten kurzen Freistoß-Variante den Sack zu: 
ein satter Flachschuß brachte das 3:1 (88.).   
Startelf SVB
Jonas Hölderl, Christoffer Manz, Elias Kölbel, Vincent 
Kölbel, Timo Schmid, Lukas Kroll, Marius Hoh, Bernhard 
Schmid, Marco Lay, Marius Heilig, Dennis Schmeinck 
Kader/Bank: Samuel Krusch, Leon Schmidt, Maximilian 
Schöllhorn, Paul Liebmann, Luis Kroll

Vorschau nächste Spiele
Sonntag, 26.04.26
15.00 Uhr SVB I : TSV Eschach I
13.15 Uhr SVB II : SV Kressbronn II
13.00 Uhr SV Ankenreute II : SGM Alttann/SVB III
Bereits unter der Woche Dienstag/Mittwoch 21./22.04. 
trafen die SVB-Teams im Nachholspiel auf den in beiden 
Ligen als Aufstiegs-Favorit gehandelten SV Oberzell. Viel-
leicht konnte ja mit der Euphorie des Sieges in Weingarten 
der eine oder andere Punkt ergattert werden. Das nächs-
te schwere Spiel wartet am Sonntag auf den SVB I. Der 
Tabellenführer aus Eschach gibt seine Visitenkarte an der 
Waldgasse ab. Auch in diesem Spiel ist das SVB-Team 
Aussenseiter, aber wer weiß, vielleicht gelingt ja an der 
Waldgasse eine Überraschung. Es gilt: SVB-Tugenden aus-
packen, kompakt stehen gegen die spielstarken Eschacher 
Gäste, mit Kampf und Wille dagegenhalten. Der SVB II hat 
mit dem SV Kressbronn II (Tabellendritter) ebenfalls ein 
Kaliber vor der Brust. Also liebe SVB-Fans, kommt recht 
zahlreich an die Waldgasse. Die Teams brauchen unsere 
Unterstützung !
 
Donnerstag, 30.04.26
18.30 Uhr SV Karsee : SGM Alttann/SVB III
 
Sonntag, 03.05.26
15.00 Uhr FC Dostluk Friedrichshafen I : SVB I
12.30 Uhr FC Dostluk Friedrichshafen II : SVB II
13.00 Uhr SGM Alttann/SVB III : SG Baienfurt II
 
Sonntag, 10.05.26
15.00 Uhr SVB I : SV Baindt I
13.15 Uhr SVB II : FV Rot Weiß Weiler II
13.00 Uhr TSV Berg III : SGM Alttann/SVB III

Abteilung Fußball – Damen■ Abteilung Fußball – Damen■
Bezirksliga
Sonntag, 19.04.2026
SV Achberg : SVB II  0:0
Mit einem ziemlich schmalen Kader waren wir vergange-
nen Sonntag zu Gast beim SV Achberg. Einige Spielerin-
nen gingen angeschlagen ins Spiel – also alles andere als 
ideale Voraussetzungen. Umso besser, dass Carina Sterk 
kurzerhand wieder die Fußballschuhe geschnürt und aus-
geholfen hat.
Über den gesamten Spielverlauf erspielten sich die Gast-
geberinnen eine Vielzahl an Großchancen. Doch entweder 
fehlte im Abschluss die nötige Präzision – oder sie trafen 
auf unsere glänzend aufgelegte Torhüterin Lisa Käser, die 
mit zahlreichen starken Paraden zur sicheren Endstation 
wurde. 
Mit einer viel Einsatz, Glück und einer Torhüterin in Top-
form haben wir das 0:0 über die Zeit gebracht. Unter die-
sen Umständen ein Punkt gegen den Tabellenzweiten, den 
wir gerne mitnehmen.
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Kader: Lisa Käser, Sina Rösch, Sarah Schmid, Pauline 
Rösch, Hannah Rösch, Luise Hoh, Kim Malthaner, Fran-
zi Brauchle, Carina Sterk, Selina Sonntag (45. Franziska 
Schmid), Lea Koscher
Vorschau: Sonntag, 26.04.2026, 10:30 Uhr
SVB II : SGM Fronhofen/Blitzenreute/Baindt

Jugendabteilung■

Ergebnisse und Vorschau
Ergebnisse
E-Juniorinnen
SV Oberteuringen - SV Bergatreute II 5er  7:0
Spvgg Lindau - SV Bergatreute I  2:5

E-Junioren
SV Bergatreute II - SG Baienfurt III  3:7

D-Junioren
SV Bergatreute - SV Weingarten II  0:2

B-Junioren
SV Bergatreute - SV Sigmaringen  1:2

A-Junioren
FC Lindenberg - SGM SV Wolfegg/ Bergatreute 3:1

Am vierten Spieltag ging es für die SGM-Jungs nach Lin-
denberg zum verlustpunktfreien Tabellenführer.  
In der ersten Halbzeit entwickelte sich ein ordentliches 
Spiel, die Jungs waren sofort im Spiel und hatten auch 
die besseren Aktionen. Die Gastgeber beschränkten sich 
auf schnelles Umschaltspiel auf ihre zwei Offensivspieler, 
die immer wieder für Gefahr sorgten. So auch in der 18. 
Minute nach einem Ballverlust im Mittelfeld, schneller Ball 
nach rechts aussen, die Hereingabe war nicht mehr zu ver-
teidigen und es stand 1:0. Danach kamen die SGM-Jungs 
zu mehreren Möglichkeiten, aber Hannes, Marian und Max 
konnten diese nicht verwerten. So ging es mit einem nicht 
dem Spielverlauf entsprechenden Rückstand in die Halb-
zeit. Nach dem Seitenwechsel knüpfte man zunächst dort 
an, die erste Möglichkeit hatte Max, der aber zu unplatziert 
abschloss. Danach wurde das Spiel von beiden Seiten et-
was ungenauer, die Jungs schafften den letzten Ball nicht 
mehr ordentlich an den Mitspieler zu bringen. Die Gastge-
ber zeigten sich hocheffizient, in der 75. Minute setzte sich 
der Stürmer im Strafraum durch und liess Leo im Tor keine 
Abwehrmöglichkeit. Doch bereits im Gegenzug drückte 
Ben nach einem Freistoss den Ball zum Anschlusstreffer 
über die Linie. Danach rannte man immer wieder an, doch 
wurde man für den hohen Aufwand leider nicht belohnt. In 
der Schlussphase rannte man in einen Konter, der mit dem 
3:1 die Entscheidung brachte. Gute Leistung, die am Ende 
leider nicht mit etwas zählbarem belohnt wurde. 
Kader: Leo Müller, Fabian Bressel, Ben Manz (1), Paul Lieb-
mann, Samuel Krusch, Hannes Hepp, Leon Lütte, Leon 
Schmidt, Marian Münst, Max Schöllhorn, Noah Riedesser, 
David Hoch, Julian Schöllhorn

Vorschau
Freitag, 24.04.2026
E-Juniorinnen
SV Bergatreute II 5er - TSV Grünkraut
17:15 Uhr || Bergatreute
E-Junioren

TSV Grünkraut II - SV Bergatreute II
17:15 Uhr || Grünkraut
E-Juniorinnen
SV Bergatreute I - SV Immenried
18:30 Uhr || Bergatreute
E-Junioren
TSV Grünkraut I - SV Bergatreute I
18:30 Uhr || Grünkraut

Samstag, 25.04.2026
C-Junioren
SV Wolfegg - SV Bergatreute
15:15 Uhr || Wolfegg
D-Junioren
SGM SV Vogt/Karsee - SV Bergatreute
15:15 Uhr || Karsee
B-Juniorinnen
SGM TSV Kirchberg/Iller/Dettingen/Kellmünz 
SGM TSV Kirchberg/ Iller/ Dettingen/ Kellmünz - SV Bergat-
reute
16:00 Uhr || Kellmünz
A-Junioren
SGM SV Wolfegg/ Bergatreute - SG Kisslegg
17:00 Uhr || Bergatreute

Sonntag, 26.04.2026
B-Junioren
SGM SV Bergatreute/ Wolfegg - SGM SV Haisterkirch/Mol-
pertshaus I
11:00 Uhr || Wolflegg

Tischtennisabteilung■
Jugend Landesliga
Jugend I - SC Vogt  2:8
Einzel (Punkte): Jannis Mütz (1), Jonathan Home (-), Tobias 
Klumpp (-), Yannick Müller (-)
Doppel: Home/Müller (-), Mütz/Klumpp (1)

Jugend I - TSV Mimmenhausen  1:9
Einzel (Punkte): Jannis Mütz, Elia Weishäupl, Jonathan 
Home, Tobias Klumpp (1)
Doppel: Home/Klumpp, Mütz/Weishäupl

Jugend Bezirksliga
Jugend II - TSG Ailingen  3:7
Einzel (Punkte): Yannick Müller (1), Peter Ziegler (-), Joel 
Gründler (1), Louis Müller (-)
Doppel: Ziegler/Gründler (-), Müller/Müller (1)

Landesklasse
Herren I - TSV Laupheim II  9:6
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Mark Toth (-), Felix 
Hartmann (1), Ronald Rösch (1), Nathan Leichtle (1), Val-
don Ramadanaj (2)
Doppel: Oberhofer/Rösch (1), Toth/Ramadanaj (-), Hart-
mann/Leichtle (1)

Herren I - TV Isny  9:5
Einzel (Punkte): Kevin Oberhofer (2), Mark Toth (1), Felix 
Hartmann (2), Ronald Rösch (1), Nathan Leichtle (1), Lu-
kas Beingrübl (-)
Doppel: Oberhofer/Rösch (1), Toth/Beingrübl (-), Hartmann/
Leichtle (1)
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Kreisliga A
Herren II - TSG Leutkirch IV  7:9
Zum letzten Saison-Spiel konnten beide Teams, leicht er-
satzgeschwächt, ohne Druck antreten. Der SVB hatte sich 
durch eine ganz starke Rückrunde bereits den Klassener-
halt gesichert, die TSG geht in die Aufstiegs-Relegation. 
Aus den drei Eingangsdoppeln kam für den SVB leider nur 
ein Punkt: Spang/Paul gewannen 3:2 gegen Biegemaier/
Sauter (11:9 im 5. Satz). Sowohl M.Koch/Beingrübl als auch 
B. Koch/Oberhofer mußten ihre Partien jeweils 1:3 verloren 
geben. Und die favorisierten Gäste bauten die Führung aus: 
im vorderen Paarkreuz zogen M. Koch (gegen Narr) und 
Beingrübl (gegen Schosser) trotz guten Spielen jeweils 1:3 
den Kürzeren. Doch der SVB kämpfte sich zurück. In der 
Mitte schnürten B. Koch (starkes 3:0 gegen Biegemeier) 
und Oberhofer (nach Rückstand noch 3:1 gegen Weimer) 
eine Doppelpack. Und Spang liess einen 3:1-Sieg gegen 
Smialy folgen. Nach dem 0:3 von Paul gegen Sauter war 
der Zwischenstand nach den ersten Einzelserie 4:5. Die 
zweite Serie verlief ähnlich. Wieder bissen sich M. Koch 
und Beingrübl gegen das starke vordere Paarkreuz der 
Gäste die Zähne aus, kein Punkt. Im mittleren Paar konn-
ten B. Koch (nervenstarkes enges 3:0 gegen Weimer) und 
Oberhofer (taktisch starkes 3:0 gegen Biegemeier) kontern, 
Spielstand 6:7. Leider unterlag Spang nach starker Leis-
tung hauchdünn in 5 Sätzen gegen Sauter. Im letzten Einzel 
konnte Paul gegen Smialy jeweils Rückstände aufholen und 
in engen Sätzen 3:0 gewinnen. Mit 7:8 gings ins Schluss-
doppel, hier mußten M.Koch/Beingrübl mit 1:3 gegen Narr/
Weimer die Segel streichen. Zum Saison-Abschluß war das 
nochmals ein über 4-stündiges Marathon-Match, B. Koch 
wurde von seinen Mannschaftskameraden zum „Man of 
the Match“ gewählt.
Einzel (Punkte): Manuel Koch (-), Lukas Beingrübl (-), Ben-
jamin Koch (2), Rainer Oberhofer (2), Daniel Spang (1), Jo-
achim Paul (1)
Doppel: M. Koch/Beingrübl (-), M. Koch/Oberhofer (-), 
Spang/Paul (1)

Kreisliga C
Herren IV - SC Vogt V  4:9
Mittelfeld-Duell zum Saisonabschluß. Die junge SVB-Mann-
schaft tat sich gegen die vielen Materialspieler der Vogter 
Gäste schwer. So konnte im Einzel lediglich das vordere 
Paarkreuz sowie das Doppel 1 Wellenberg/Hoh punkten. 
Stark spielten auch das Doppel 2 Müller/Hager, die gegen 
das stärkste Gästedoppel 2:0 in Führung gingen, letztlich 
aber noch mit 2:3 (13:15 im 5. Satz) hauchdünn verloren. 
Vogt beendet die Saison auf Platz 3, der SVB auf Platz 5.
Einzel (Punkte): Jan Wellenberg (1), Christian Hoh (2), Yan-
nick Müller (-), Sebastian Hager (-), Joel Gründler (-), Fritz/
Matthäus (-)
Doppel: Wellenberg/Hoh (1), Müller/Hager (-), Gründler/
Matthäus (-)

Saisonrückblick
Die vergangene Saison hielt für die Mannschaften des SVB 
einige Herausforderungen, aber auch erfreuliche Entwick-
lungen bereit.
Im Jugendbereich hatte die Jugend 1 in der sehr stark be-
setzten Landesliga einen schweren Stand. Trotz großem 
Einsatz konnte der Abstieg als Tabellenzehnter leider nicht 
verhindert werden. Ähnlich erging es der Jugend 2, die 
ebenfalls in einer anspruchsvollen Bezirksliga antrat und 
die Saison als Tabellenletzter abschloss, was ebenfalls den 
Abstieg bedeutet. Positiv hervorzuheben ist hingegen die 

Jugend 3, die sich in der Kreisklasse B behaupten konnte 
und einen soliden Mittelfeldplatz erreichte.
Bei den Herrenmannschaften zeigte sich ein gemischtes 
Bild. Die Herren 1 konnten in der Landesklasse zwar zum 
Saisonabschluss nochmals zwei Siege verbuchen, muss-
ten am Ende jedoch den Gang in die Bezirksliga antreten. 
Die Herren 2 überzeugten vor allem in der Rückrunde mit 
starken Leistungen und sicherten sich dadurch verdient den 
Klassenerhalt in der Kreisliga A. Die Herren 3 beendeten 
ihre Saison in der Kreisliga B mit einem stabilen Mittelfeld-
platz. Gleiches gilt für die Herren 4, die sich in der Kreisliga 
C ebenfalls im Mittelfeld einordneten.
In den Pokalwettbewerben ist die Saison noch nicht ab-
geschlossen. Besonders erfreulich ist, dass die Herren 1 
weiterhin im Wettbewerb vertreten sind und bereits das 
Halbfinale erreicht haben. Auch die Herren 3 sind noch im 
Rennen und stehen aktuell im Viertelfinale.

Narrenzunft
Bergatreute

Bericht Jahreshauptversammlung Narrenzunft Bergat-
reute e.V.   
Am vergangenen Freitag, den 17.04.2026, fand die Jah-
reshauptversammlung der Narrenzunft Bergatreute e.V. 
im Schützenhaus in Bergatreute statt. Etwa 70 Mitglieder, 
Ehrengäste, Gastspringer, Vertreter des Fanfarenzuges 
und des Reitclubs sowie Bürgermeister Helmfried Schä-
fer wurden von Zunftmeisterin Christine Adamski begrüßt.
Nachdem niemand Einwände gegen die Tagesordnung vor-
brachte, folgte die Totenehrung als Punkt 2. Wir gedachten 
all unserer verstorbenen Mitglieder, insbesondere Hubert 
Gresser, welcher im letzten Jahr verstorben ist. Hubert war 
mehrere Jahre Vizezunftmeister und Zunftrat und hat sich 
auch nach seiner aktiven Zeit im Zunftrat weiterhin in die 
Fasnet eingebracht, insbesondere beim Narrenbaumholen 
und -stellen.
Es folgte Punkt 3: der Bericht der Zunftmeisterin Christine 
Adamski. Sie bedankte sich bei allen Mitgliedern, Zunft-
räten, der Vorstandschaft sowie dem Ratschreiber für die 
gute Zusammenarbeit bei allen Veranstaltungen und Ak-
tionen. Des Weiteren bedankte sie sich bei Personen und 
Gruppen außerhalb der Narrenzunft, wie unseren Näherin-
nen, der Gemeinde (Bürgermeister, Hausmeister, Bauhof, 
Verwaltung), der Feuerwehr sowie dem Fanfarenzug und 
allen Musik- und Ulkgruppen, welche zum Gelingen unserer 
Fasnet beigetragen haben. Zum Abschluss ihres Berichtes 
gab sie einen Ausblick und stellte anstehende Termine vor.
Als Nächstes folgte der Bericht des Ratschreibers Joachim 
Liebelt. Er berichtete von der aktuellen Mitgliederentwick-
lung, von Terminen des Zunftrates und der Vorstandschaft 
sowie darüber, was es 2025/2026 Neues gab. Mit vielen 
Bildern ließ er das vergangene Vereinsjahr nochmals Re-
vue passieren.
Die Säckelmeisterin Michaela Hecht berichtete von Ausga-
ben und Einnahmen des Geschäftsjahres 2025. Sie erklärte 
die verschiedenen Bereiche sowie die jeweiligen Hauptein-
nahmen und Hauptausgaben. Am Ende ihres Berichtes 
konnte sie von einem positiven Ergebnis für 2025 berichten.
Direkt nach dem Kassenbericht trug Kassenprüferin Car-
men Fimpel das Ergebnis der Kassenprüfung vor. Sie prüf-
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te gemeinsam mit Thomas Merk die Kasse und fand eine 
sehr ordentliche, lückenlose und ordnungsgemäß geführte 
Kasse vor.
Als nächsten Punkt schlug Kassenprüferin Carmen Fimpel 
die Entlastung der Säckelmeisterin und der Vorstandschaft 
vor. Dies wurde von der Mitgliederversammlung einstim-
mig bestätigt.
Die Wahlen des Vize-Zunftmeisters, der Säckelmeisterin 
und einiger Zunfträte standen als Nächstes auf der Agen-
da. Die Wahlleitung übernahm dankenswerterweise unser 
Bürgermeister Helmfried Schäfer. Vize-Zunftmeister Chris-
tian Schorpp und Säckelmeisterin Michaela Hecht stellten 
sich zur Wiederwahl und wurden bei einer offenen Wahl per 
Handzeichen einstimmig in ihren Ämtern bestätigt.
Die Zunfträte Renate Koscher, Martin Manz, Jochen Frank 
und Ralf Hecht stellten sich ebenfalls wieder zur Wahl und 
wurden einstimmig wiedergewählt. Zunfträtin (Häswart) 
Christine Tatan stellte sich nach vier Jahren nicht mehr 
zur Wahl und es wurde Nadine Senger einstimmig als ihre 
Nachfolgerin gewählt. Ebenfalls einstimmig wurden die 
Kassenprüfer Carmen Fimpel und Thomas Merk wieder-
gewählt.
Helmfried Schäfer bedankte sich für das Engagement der 
Narrenzunft im Ort, aber besonders auch außerhalb der 
Gemeinde. Besonders erwähnte er die Spende an die Stif-
tung Valentina, welche beim Zunftmeisterempfang gesam-
melt und anschließend übergeben wurde. Er dankte für 
das gute „Miteinander“ mit der Narrenzunft. Im nächsten 
Jahr wird er bekannterweise nicht mehr als Bürgermeister 
tätig sein, er wird der Narrenzunft jedoch als Mitglied und 
Nachtwächter erhalten bleiben.
Punkt 9 waren die Ehrungen für langjährige Mitglieder. Eh-
renzunftmeisterin Maria Manz führte die Ehrungen durch 
und hielt eine kurze Laudatio für die anwesenden Mitglie-
der. In diesem Jahr haben wir drei Mitglieder, die bereits 50 
Jahre, und 19 Mitglieder, die bereits 25 Jahre in der Narren-
zunft sind. Für 50 Jahre in der Narrenzunft wurden Roland 
(Bobby) Schorpp und Franz Wirbel geehrt und durften eine 
Urkunde und ein Bild in Empfang nehmen.
Für 25 Jahre bekamen Florian Weber, Michaela Beddig, 
Karl Josef Kieble, Johannes Kieble, Renate Koscher, Timo 
Koscher, Christian Mark und Celine Etzen eine Urkunde 
und ein Bild überreicht.
Zur Mitgliederversammlung sind keine schriftlichen An-
träge eingegangen, und so konnte direkt mit dem letzten 
Tagesordnungspunkt „Wünsche und Verschiedenes“ fort-
gefahren werden.
Vize-Zunftmeister Christian Schorpp bedankte sich beim 
Zunftrat, bei der Säckelmeisterin Michaela Hecht und be-
sonders bei der Zunftmeisterin Christine Adamski. Ebenfalls 
dankte er dem Team der Schützen, welche den Raum und 
die Bewirtung zur Verfügung stellen.
Zunftmeisterin Christine Adamski stellte die Geschenke der 
100-%-Springer der Fasnet 2026 vor. Sie erhalten einen 
Orden und einen Gutschein für den anstehenden Ausflug. 
Zum Abschluss bedankte sie sich bei allen Anwesenden 
sowie bei den neu- und wiedergewählten Vorstands- und 
Zunftratsmitgliedern. Sie dankte dem Team des Schützen-
hauses und beendete die Versammlung um 20:43 Uhr und 
leitete direkt über zum Helferfest. Dabei wurden wir von 
den Schützen mit leckerem Essen und Getränken versorgt 
und konnten noch einige gesellige Stunden gemeinsam 
verbringen.

Zunftmeisterin Christine Adamski mit Franz Wirbel und 
Bobby Schorpp. Beide wurden für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt.

Klangwelt

Muttertagskonzert!
Wir erhielten die Einladung, am Samstag, 
den 09.05.2026 um 20:00 Uhr in der Ge-
meindehalle vom Liederkranz Eintürnen 
beim Muttertagskonzert mitzusingen. 
Gerne möchten wir unsere Chorfreunde 
aus der Gemeinde Bergatreute herzlich 
dazu einladen, sich musikalisch mit uns 
in den Muttertag einzustimmen.   

Wir freuen uns auf Euch!
Dankeschön an den Liederkranz Eintürnen.
Eure Klangwelt!

Ortsgruppe Bergatreute

LandFrauen-Zeit: Gemeinsam mehr erleben
Einladung zur Maiandacht der Landfrauen
Der Mai ist der Monat der Gottesmutter, deshalb laden wir 
Landfrauen alle Mitglieder, sowie die gesamte Gemeinde 
recht herzlich zu unserer gemeinsamen Maiandacht ein.

• Wann: Mittwoch, 20. Mai 2026
• Beginn: 19.00 Uhr
• Wo: In unserer Wallfahrtskirche

Wir werden gemeinsam innehalten, singen und beten. Im 
Anschluss an die Andacht möchten wir den Abend in ge-
selliger Runde ausklingen lassen. Wir treffen uns dazu in 
der Mensa, wo für das leibliche Wohl gesorgt ist.

Wir freuen uns auf Euch.
Euer Landfrauenteam
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Fanfarenzug Berengar

Maibaumstellen 2026
Der Fanfarenzug „Berengar” Bergatreute lädt wie-
der herzlich zum Maibaumstellen 2026 ein. 
Wann? 30.04.2026 ab 17:15 Uhr
Wo? Dorfplatz Bergatreute
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf Euch. 
Euer Fanfarenzug Bergatreute

Blütenwanderung bei Wasserburg
Die Ortsgruppe Bergatreute lädt am Sonntag, 26. April 
2026, zu einer Rundwanderung bei Wasserburg am Bo-
densee ein.
Nach einem Rundgang in Wasserburg geht es von der 
malerischen Halbinsel am See entlang in Richtung Non-
nenhorn. Durch Obstgärten und Weinreben führt der Weg 
hoch in Richtung Hattnau, Selmnau und zur Antoniuska-
pelle mit herrlichem Rundumblick. Über die Martinshöhe 
und Hengnau wandern wir in Richtung See, gelangen zum 
Bichelweiher mit dem angrenzenden Naturschutzgebiet 
Bichelweihermoos und kurz danach zur Jakobuskapelle. 
Bald darauf passieren wir am Freibad Aquamarin die wun-
derschön gestaltete Freizeitanlage und erreichen wieder 
die Halbinsel.
Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden bei rund 13,5 km und 
etwa 120 hm.
Der Treffpunkt zur Bildung von Fahrgemeinschaften ist um 
10.30 Uhr an der Bushaltestelle beim Rathaus. Bitte Vesper, 
Getränke und evtl. Stöcke mitbringen. Eine abschließende 
Einkehr - eventuell am See - ist vorgesehen. Gäste sind 
wie immer herzlich willkommen.
Infos gerne bei Bärbel Roth, Tel. 0751-59378 oder 
015120243 669

Blutfreitagsgemeinschaft e.V.

Herzliche Einladung zum 30. Georgsfest in Gwigg 
Am Samstag, 02.05.2026 ab 
18 Uhr startet das Fest mit ei-
ner Feierabendhockete auf 
dem Hof der Familie Denzler/ 
Sauter in Gwigg. Für Musik 
sorgt Ständles-Blech. Zum Es-

sen gibt es Wurstsalat, Rote im Wecken und Pommes.
Am Sonntag, 03.05.2026 um 9:30 Uhr startet die Reiter-
prozession bei der Georgskapelle in Gwigg. Während des 
Prozessionsrittes findet vor der Kapelle der Festgottes-
dienst statt. Im Anschluss lädt dann das Georgsfest auf 
dem Hof Denzler/ Sauter zum geselligen Beisammensein 
ein. Für musikalische Unterhaltung sorgt die Musikkapelle 
Bergatreute. Es gibt Mittagessen und nachmittags Kaffee 
und Kuchen. 

An beiden Tagen wirtet die Bürgerstiftung Bergatreute, 
für das leibliche Wohl ist also bestens gesorgt. Wir freuen 
auf euch!

 
 

 

 
 

 
 

Das Vorstandsteam

Kleintierzuchtverein Z 485
Bergatreute/Umgebung e.V.

Unsere Handarbeits- und Kreativgruppe zeigte den Be-
suchern, was alles aus Kaninchenfellen gefertigt werden 
kann. Mit den Resten der Felle durften die Kinder in der 
Bastellecke etwas Tolles herstellen.
Ein weiterer absoluter Höhepunkt waren die drei Kaninhopp 
Vorstellungen. Zu jeder Vorstellung wurde der Raum über-
flutet von Besuchern, die die Vorführung unserer Jugend 
unbedingt mit anschauen wollten. Unsere Jugendleiterin 
Nicole Seif berichtete während der Kaninhop Runden über 
die Trainingseinheiten und die Kaninchen sowie deren Be-
sitzer. Die kleinen Zuschauer waren so begeistert, dass sich 
der Ein oder Andere am Ende von seinen Eltern/ Großeltern 
auch ein Kaninchen wünschte.
Auch der Essens- und Kuchenverkauf wurde sehr gerne 
angenommen. So nahmen viele Besucher ihr Essen gerne 
mit nach Hause oder aß es draußen an der frischen Luft, 
da es im Gastraum keine Sitzplätze mehr gab.
Rundum war die Kükenschau wieder ein gelungenes Event, 
dass vor allem für die Kinder und Jugendlichen ausgerichtet 
wurde. An dieser Stelle möchten wir uns nochmals herz-
lich bei allen Helfern bedanken, die diese Schau in diesem 
Umfang möglich machen.
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Kükenschau 2026
Am vergangenen Sonntag fand die Kükenschau des Klein-
tierzuchtvereins im Vereinsheim in Bergatreute statt. Zahl-
reiche Besucher wollten die unterschiedlichsten „Tiermüt-
ter“ mit ihrem Nachwuchs sehen. Das absolute Highlite 
für unsere kleinen und großen Besucher war natürlich der 
Brutkasten, in dem man live zuschauen konnte, wie die 
kleinen Küken aus ihren Eiern schlüpften. Nach einer Weile 
durften die Küken aus dem Brutkasten raus und sich un-
ter der Rotlichtlampe in einem extra großen Schaukasten 
trocknen bis ihr Gefieder schön flauschigen war.
 Vor allem die Kinder interessierten sich sehr für die unter-
schiedlichen Küken- und Entenrassen, die gezeigt wurden. 
Es gab auch jede Menge Kaninchen mit ihren Jungen zu be-
staunen. Von ganz großen Jungtieren der Rasse „Deutsche 
Riesen“ bis zu eher kleineren Jungtieren der Rasse „Ha-
vanna Rexe“ waren alle möglichen Farbschläge vorhanden.

Kaninhop Gruppe (v.l.n.r.): isabelle mit Hasi, Amilia mit Luna, 
Paula mit Heidi, Nela mit Flocke, Sophia mit Peter und 
Emma mit Valentino

Dartfreunde Bergatreute

Vorschau Heimspiele
Mittwoch, 29.04.2026
Dartfreunde Bergatreute I - DC Blaurädle Blaubeuren I 
(Oberliga)
20:00 Uhr / Schützenhaus Bergatreute
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Reitclub

Wieder ein erfolgreiches Wochenende für 
unseren Reitclub! 
Am vergangenen Wochenende fand die drit-
te und letzte Qualifikation des Oberschwa-
ben Junioren Cup in Herbertingen statt.
Im Reiter-WB Schritt–Trab–Galopp am 

Samstag, den 18. April 2026, konnte sich Magdalena 
Manz mit ihrem Pferd Nelson den 3. Platz sichern.
Am Sonntag, den 19. April 2026, erreichte Sissi-Marie 
Bendel mit Curason im Springreiter-WB über 60 cm mit 
einer Wertnote von 7,5 den 9. Platz.
Wir gratulieren allen Teilnehmerinnen herzlich zu ihren tol-
len Leistungen und sind stolz auf euch!

Jagdgenossenschaft Bergatreute

Kinderstube Natur:
Wir alle tragen Verantwortung! 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in den Wiesen und Wäldern von Bergatreute beginnt jetzt 
die Brut- und Setzzeit. Damit der Wildtiernachwuchs eine 
Überlebenschance hat, sind wir alle gefordert: 
An die Bevölkerung: 
Bitte führen Sie Ihre Hunde an der Leine und bleiben Sie 
auf den befestigten Wegen. Jungtiere wie Rehkitze haben 
keinen Fluchtreflex und werden bei Kontakt mit Menschen-
geruch von den Muttertieren verstoßen. Bitte niemals an-
fassen! 
An Landwirte & Jäger: 
Die Jagdgenossenschaft bittet um eine enge Absprache 
der Mähtermine. Nur durch diese Zusammenarbeit können 
Flächen rechtzeitig (z. B. mit Drohnen) abgesucht werden. 
Dies schützt nicht nur die Kitze, sondern bewahrt auch 
unsere Nutztiere vor Botulismus (Vergiftung durch Kada-
verreste im Futter). 
Ein faires Miteinander: 
Trotz aller Sorgfalt bietet die Kitzrettung leider keinen 
100-prozentigen Erfolg. Wenn ein Tier vermäht wird, ge-
schieht dies niemals mit Absicht. Wir bitten daher ein-
dringlich darum, in solchen Unglücksfällen von Anzeigen 
abzusehen. Solche rechtlichen Schritte helfen keinem Tier, 
sondern schaden nur dem wichtigen Vertrauensverhältnis 
im Ort. Tierschutz ist eine Gemeinschaftsaufgabe.
Vielen Dank, dass Sie alle Ihren Teil dazu beitragen! 
Ihre Jagdgenossenschaft Bergatreute

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

Tierkinder bitte nicht anfassen, der menschliche Geruch 
macht sie sonst zu Waisen. (Quelle: Rolfes/DJV)

Was sonst noch interessiert

Starke Frauen, eigene Finanzen – KLAR! 
Einladung für Frauen in der Landwirtschaft 
Am 29. April um 19:30 Uhr in der Bauernschule Bad Wald-
see dreht sich alles um Geld, Finanzen und Altersvorsorge. 
Referentin Karin Hampel (LBV-U) gibt praxisnahe Einblicke 
und zeigt, wie Frauen ihre finanzielle Zukunft aktiv gestal-
ten können. 
Anlässlich des UN Jahres der Bäuerinnen und Landwirtin-
nen 2026 sind alle Frauen aus landwirtschaftlichen Betrie-
ben herzlich eingeladen zu einem Informationsabend unter 
dem Gedanken „Von Frau zu Frau“. 
Im Anschluss lädt ein „Get together“ zum Austausch ein. 
Veranstalter sind der Bauernverband Allgäu-Oberschwa-
ben e.V. sowie die Landfrauenverbände Württembergisches 
Allgäu und Ravensburg. 
Herzliche Einladung an alle Landwirtinnen, Bäuerinnen und 
Frauen aus landwirtschaftlichen Betrieben! 
Anmeldung unter: 07524 4001910.

Geführte Radtouren rund um Bad Wurzach 
starten wieder ab Mai mit einem neuen 
Konzept 
Die abwechslungsreiche Landschaft rund um Bad Wurzach 
bietet ideale Voraussetzungen für entspannte Radtouren. 
Auch in diesem Jahr werden wieder geführte Radtouren 
von der Bad Wurzach Info angeboten, bei denen Gäste und 
Einheimische die Region gemeinsam entdecken können.
Ab Mai werden die geführten Radtouren alle zwei Wochen 
mittwochs durchgeführt. Neu ist, dass sich klassische Tou-
ren und thematische Radtouren abwechseln. Letztere ver-
mitteln interessante Hintergründe zu ausgewählten Themen 
und geben besondere Einblicke in die Region.
Den Auftakt bildet am Mi., 6. Mai, die thematische Tour 
„Weiher in Seibranz“. Die rund 40 Kilometer lange Strecke 
verläuft über Wald- und Feldwege sowie Nebenstraßen. 
Während der Tour erhalten die Teilnehmenden wissenswer-
te Informationen zur Umgebung und ihren Besonderheiten. 

Alle Radtermine auf einen Blick:
Mi., 06.05.2026 Thementour „Weiher in Seibranz“
Mi., 20.05.2026 normale Tour
Mi., 03.06.2026 Thementour „Kapellen“
Mi., 17.06.2026 normale Tour
Mi., 01.07.2026 Thementour „Schloß Zeil“
Mi., 15.07.2026 normale Tour
Mi., 29.07.2026 Thementour „Bürgermoos“
Mi., 12.08.2026 normale Tour
Mi., 26.08.2026 Thementour „Riedrunde“
Mi., 09.09.2026 normale Tour
Mi., 23.09.2026 Thementour „Erntedankteppiche“ 

Treffpunkt ist jeweils um 13:30 Uhr an der Bad Wurzach 
Info. Die Dauer der Touren beträgt etwa drei Stunden. Vo-
raussetzung für die Teilnahme sind ein verkehrssicheres 
Fahrrad, passende Kleidung sowie ausreichend Getränke 
und Verpflegung.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Durchführung erfolgt bei geeigneter Witterung.
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Entspannungsverfahren für  
Krebserkrankte und deren Angehörige 
Die Diagnose Krebs und die damit verbundenen körper-
lichen und seelischen Belastungen verbreiten in unserem 
Körper einen erheblichen Spannungszustand. 
Unsere Referentin Frau Simone Barensteiner (Inten-
siv-Fachkrankenschwester Schmerzlinderungstrainerin, 
Yoga-Lehrerin) möchte mit Ihnen Methoden wie Atem-
techniken, progressive Muskelrelaxation nach Jacobsen, 
geführte Entspannungsreisen sowie Strategien zum gesün-
deren Schlaf aufzeigen, um Ihr allgemeines Wohlbefinden 
zu verbessern. 
Der 3-teilige Kurs findet in der Oberschwabenklinik, St. Eli-
sabethen-Klinikum Ravensburg statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung bei der Krebsberatungsstelle Ravensburg 
vormittags unter der Telefonnummer: 0751/87-2593 oder 
unter krebsberatung@oberschwabenklinik.de

Hautpflege während und nach der Strahlentherapie 
Auch wenn die Haut nicht das Zielorgan der Bestrahlung 
ist, so muss sie trotzdem durchstrahlt werden, um tiefer 
liegende Strukturen und Organe zu erreichen. Um die Haut 
dafür zu stärken, bedarf es der Pflege und Unterstützung.
In unserem 1-stündigen Workshop geht unsere Pflegethe-
rapeutin für Wunden Frau Hildegard Kerler u. a. auf folgen-
de Fragen ein:
• Körper- und Hautpflege während der Strahlentherapie
• Was sollte ich vermeiden?
• Geeignete Kleidung
• Begleitende Behandlungen
• Was können Sie unterstützend selbst tun?
• �An wen wende ich mich, wenn es während der Strah-

lentherapie Fragen gibt?
Falls die Strahlentherapie schon begonnen hat und Sie 
aktuell Fragen haben, besteht die Möglichkeit zu einem 
persönlichen Gespräch.
Informationen und Anmeldung vormittags bei der Krebs-
beratungsstelle Oberschwaben/Allgäu unter der Telefon-
nummer: 0751/87-2593 oder unter krebsberatung@ober-
schwabenklinik.de

Gastfamilien für Schüler aus  
Lateinamerika gesucht 
Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette Gast-
familien für Jugendliche (14–16 Jahre): Brasilien Porto Ale-
gre 21.06.–21.07.2026, Brasilien Ivoti 21.06.–11.07.2026, 
Peru Arequipa 24.10.–05.12.2026, Guatemala Stadt 22.11.–
20.12.2026. Ein Gegenbesuch ist möglich.
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloss-
straße 92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533,  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de

Marianne Schätzle mit ihrem Programm 
„Es isch wie’s isch“ 
Am Freitag, 24. April 2026 ist Marianne Schätzle um  
20.00 Uhr zu Gast in der Alten Pfarr in Wolfegg. Sie ist der 
neue Geheimtipp, wenn‘s um Humor aus dem Ländle geht. 
Man kennt sie von der Fasnacht im SWR Fernsehen und 
vom Bayrischen Fernsehen. Erleben Sie einen kurzweiligen 
Abend, an dem Sie herzhaft lachen können. In ihrem neuen 
Programm: „Es isch wie’s isch“ geht es um bodenständigen 
Humor, ums Älterwerden, um den modernen Zeitgeist und 
den alltäglichen Wahnsinn. Sie geht z.B. der Frage nach, 
ob Männer, die grillen können, denn wirklich kochen kön-
nen. Und sie fragt sich, was man nur machen soll, wenn 

niemand mehr einen Handwerksberuf erlernt? Wen bestellt 
man, wenn der Wasserhahn tropft? Den Wasserbachelor, 
oder gar den Wasseringenieur? Was soll man nur werden 
ohne Abitur? Handwerker oder Politiker? Sie rückt die 
Dinge zurecht. Es lebe der gesunde Menschenverstand. 
Mitten aus dem Leben und von außen betrachtet. Marian-
ne Schätzle wurde mit dem Metzinger Kabarettpreis und 
der Schnellertshamer Heugabel ausgezeichnet. Sie trifft 
den Nerv des Publikums. Bekannt wurde die Kabarettistin 
Marianne Schätzle durch ihre legendäre Merkelparodie, die 
auch bei verschiedenen Fernsehsendern zu sehen waren. 
Kabarett auf hohem Niveau und darunter. 
Weitere Informationen und Karten erhalten Sie bei der Wolf-
egg Information unter 07527 9601-51 oder per E-Mail unter 
wolfegg.info@wolfegg.de.
Onlineshop: www.pretix.eu/wolfegg/kultur-2026

Festliches Konzert mit Trompete und Orgel
Samstag, 25. April, 19 Uhr, 
Kirche Mariä Himmelfahrt, Baienfurt
Man darf gespannt sein und sich freuen auf ein hochkarä-
tiges Konzert mit vornehmlich barocker Trompetenlitera-
tur aus Deutschland (Georg Philipp Telemann), Frankreich 
(Jean-Baptiste Loeillet) und Italien (Giuseppe Tartini). Einen 
Abstecher in die Frühromantik bringt das „Trompetenkon-
zert in Es-Dur“ von Vincenzo Bellini. Als zwei Perlen der 
Orgelsololiteratur hören wir von dem französischen Roman-
tiker Theodore Dubois ein „Präludium und Fuge“ und das 
zauberhafte „In paradisum“. Zudem gibt es eine Orgelim-
provisation über das bekannte Lied „Den Herren will ich 
loben, es jauchzt in Gott mein Geist“ (Lobgesang Marias). 
Der in Oberschwaben vielgefragte Trompetenvirtuose Her-
mann Ulmschneider studierte am Konservatorium in Feld-
kirch. Er unterrichtet an den Musikschulen in Lindau und 
Bad Wurzach und ist Solist der Kammerphilharmonie Bo-
densee-Oberschwaben, der Akademischen Schlossbläser 
Bad Wurzach, der Stiftsbläser Lindau sowie renommierter 
Blechbläserensembles.  
Gregor Simon absolvierte das A-Examen Kirchenmusik in 
Saarbrücken und München. Nachdem er als Dekanatskan-
tor zunächst in Stuttgart, dann in Oberschwaben wirkte, 
betreut er heute im Auftrag der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart die historische Holzhey-Orgel (18. Jh.) im Münster in 
Obermarchtal und ist freischaffend als Chorleiter, Organist 
und Komponist.
Der Eintritt beträgt 10 Euro. Die Kasse öffnet 30 Minuten 
vor Konzertbeginn.

Verein KuK = Kunst & Kultur  
rund um Karsee e.V. 
Dokumentarfilm (85 Min.) am Sonntag, 26. April 16 Uhr 
im Veranstaltungsraum der Treppenhausgalerie in Kar-
see Der Künstler Hans-Peter Lübke (Ravensburg) aus der 
aktuellen Ausstellung in der Treppenhausgalerie wurde 
in Windhoek, Namibia, geboren, wo sein bester Freund 
ein afrikanischer Junge namens Paul war. Als Lübke mit  
10 Jahren mit seiner Familie nach Deutschland zog, verloren 
die beiden sich aus den Augen. Mehr als 50 Jahre später 
stößt Lübke zufällig auf ein Foto von sich und Paul. Er fasst 
den Entschluss, seinen Kindheitsfreund wiederzusehen. Er 
macht sich mit der Kamera im Rucksack auf den Weg nach 
Afrika und begibt sich auf die Suche nach Paul. Das Foto 
geht von Hand zu Hand. Viele wollen helfen. Werden sich 
die beiden finden? Ein emotionaler und zugleich besinn-
licher Film über Namibia, Kindheit und Freundschaft. „Auf 
der Suche nach Paul“ Eintritt frei – Spende erwünscht!
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Landratsamt Ravensburg

Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis Ravensburg. 
Das neue Oberland ist da! 
Kreis Ravensburg - Tradition und Wandel beim Blutritt, 
ein regionales Wunder der literarischen Gemeinschaft, die 
Erinnerungskultur der „Galerie der Aufrechten“ und vieles 
mehr: Das frisch erschienene Oberlandheft, das Maga-
zin des Landkreises Ravensburg zu Kultur, Geschichte 
und Natur, widmet sich wieder spannenden Themen aus 
Oberschwaben. Es ist ab sofort im Buchhandel und bei 
den Kulturhäusern des Landkreises Ravensburg erhältlich.
Lara Lohr, selbst begeisterte Blutritt-Teilnehmerin, unter-
sucht die gelebte Tradition „Blutritt in Weingarten“ im ge-
sellschaftlichen Wandel. Warum entscheiden sich Men-
schen auch heute noch, dabei mitzumachen? Franz Hoben, 
Vorstand der Martin Walser-Literaturstiftung, stellt das „Li-
terarische Forum Oberschwaben“ als regionales Wunder 
literarischer Gemeinschaft vor, das seit 1967 das kulturel-
le Leben Südwestdeutschlands prägt.   Den Umzug der 
Musikschule in die Ravensburger Bauhütte betrachtet die 
Bauforscherin Karin Uetz im zweiten Teil der bauhistori-
schen Untersuchungen zum barocken Bauabschnitt und 
den Entwicklungen bis heute. Wie steht es um den Wald im 
Landkreis Ravensburg? Dem widmet Maijan Gogic, Diplom 
Forstwirt im Landratsamt Ravensburg, seinen Artikel. Birgit 
Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Sommer loten 
mit Blick auf das Denkstättenkuratorium NS-Dokumenta-
tion Oberschwaben zukunftsfähige Wege im Umgang mit 
der „Unbegreiflichkeit“ nationalsozialistischer Schreckens-
herrschaft aus. Es sind ästhetische Formen des Erinnerns 
entstanden, die weit über Weingarten hinaus strahlen.
Diese und weitere interessante Beiträge erwarten die Le-
serinnen und Leser in der neuen Ausgabe des Magazins 
„Oberland – Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis 
Ravensburg“. Das Heft 1/2026 ist ab sofort im Buchhan-
del erhältlich und bei den Kulturhäusern des Landkreises 
(ku@rv.de, 0751 85 9510) zu bestellen. Ein Einzelheft kostet  
7 Euro, ein Jahres-Abonnement 12 Euro – zuzüglich Versand. 
Inhalt

•	� Lara Lohr: Spannungsfeld ‚Blutritt‘. Eine kultursoziolo-
gische Untersuchung zur gelebten Tradition im gesell-
schaftlichen Wandel

•	� Marijan Gogic: Wie steht es um den Wald im Landkreis 
Ravensburg? Erkenntnisse aus der neuesten Bundes-
waldinventur

•	� Franz Hoben: Das Literarische Forum Oberschwaben. 
Ein regionales Wunder der literarischen Gemeinschaft

•	� Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Som-
mer: Topografie und Ästhetik einer zukunftsfähigen Er-
innerungskultur. Zur Sichtbarmachung des „Unbegreif-
lichen“ in Oberschwaben

•	� Karin Uetz: Musikschule mit Wehrgang. Die Ravensbur-
ger „Bauhütte“ – Teil 2

•	 Notizen aus der Region

Europäische Impfwoche 2026: Amt für Gesundheit und 
stationäres Wohnen ruft zur Überprüfung des Impf-
schutzes auf
Kreis Ravensburg - Vom 19. bis 25. April findet die dies-
jährige Europäische Impfwoche statt. Die Europäische 
Impfwoche ist eine von der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) ins Leben gerufene Initiative, die auf die Bedeutung 
von Impfmaßnahmen für die Prävention von Krankheiten 
und den Schutz von Menschenleben aufmerksam macht. 

Das diesjährige Motto lautet dabei „Impfstoffe wirken für 
jede Generation“. Das Amt für Gesundheit und stationä-
res Wohnen des Landratsamts Ravensburg schließt sich 
dieser wichtigen Initiative an und ruft alle Bürgerinnen und 
Bürger dazu auf, ihren Impfstatus zu überprüfen und bei 
Bedarf aufzufrischen.
Frau Dr. Segelbacher, Leiterin des Amts für Gesundheit und 
stationäres Wohnen, betont: „Impfungen gehören zu den 
wirksamsten Präventionsmaßnahmen in der Medizin. Sie 
schützen nicht nur den Einzelnen, sondern auch die Ge-
meinschaft vor gefährlichen Infektionskrankheiten.“ Bürge-
rinnen und Bürgern wird empfohlen, den gelben Impfpass 
regelmäßig in der Hausarzt- oder Kinderarztpraxis kontrol-
lieren zu lassen, um mögliche Impflücken aufzudecken und 
zu schließen. Ergänzend zur ärztlichen Impfberatung bietet 
das Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration 
Baden-Württemberg einen kostenfreien Online-Impfcheck 
für Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren an. Für Bür-
gerinnen und Bürger jeden Alters bietet das Bundesinsti-
tut für Öffentliche Gesundheit Impfchecks für spezifische 
Impfungen an. 
Aufmerksamkeit sollte bei der Überprüfung des Impfstatus 
auch auf neue Impfempfehlungen der STIKO z.B. zur Pro-
phylaxe gegen das Respiratorische Synzytial Virus (RSV) für 
unter Einjährige, sowie auf regionale Infektionskrankheiten 
gerichtet werden. So gilt beispielsweise ganz Baden-Würt-
temberg als FSME-Hochrisikogebiet. FSME ist eine haupt-
sächlich durch Zecken übertragene Viruserkrankung, wel-
che zu Entzündungen des Gehirns, der Hirnhäute und des 
Rückenmarks führen kann. Bürgerinnen und Bürger, die in 
Baden-Württemberg leben, empfiehlt das Robert Koch-In-
stitut (RKI) eine Impfung zum Schutz vor FSME.
Weitere Informationen rund um das Thema Impfen sind zu 
finden unter https://www.infektionsschutz.de/impfchecks/ 
sowie auf der Seite des Robert Koch Instituts (RKI).

Tag der offenen Gartentür bei der Bio-Gärtnerei Schau-
wies 
Landkreis Ravensburg. Die Bio-Gärtnerei Schauwies in 
der Kulisse der Bio-Musterregion Ravensburg lädt am 
26. April 2026 herzlich zum diesjährigen Tag der offenen 
Gartentür ein. Besucher/innen erwartet ein vielfältiges 
Programm für Garten- und Naturliebhaber jeden Alters. 
Der Höhepunkt der Veranstaltung ist neben der Führung 
durch die Gärtnerei der Jungpflanzenmarkt, der wieder 
stattfindet. Gartenfreunde können sich auf eine bunte Aus-
wahl an Gemüsesorten, Kräuterstauden und Küchenkräuter 
freuen. Bei der Führung erhalten Besucherinnen und Besu-
cher exklusive Einblicke in die Arbeit und Philosophie der 
Bio-Gärtnerei. Und wer noch mehr wissen will, findet auch 
die passende Gartenliteratur. Des Weiteren präsentiert der 
Bio-Imker seine hochwertigen Naturprodukte. Honiglieb-
haber kommen hier voll auf Ihre Kosten. 
Die Veranstaltung findet am 26. April 2026 von 10:00 bis 
15:00 Uhr in der Bio-Gärtnerei Schauwies, Schauwies 7, 
Wangen im Allgäu, statt. Der Eintritt ist frei und eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.biomusterregion-bw.de/ravensburg oder unter 
www.biogaertnerei-schauwies.de.
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SVLFG

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau 
Neu: Lungenkrebs-Screening für Risikogruppe 
Seit April 2026 übernimmt die Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) die Kosten der Lungenkrebs-Früher-
kennung für aktive und ehemalige starke Raucherinnen 
und Raucher. 
Menschen mit langjährigem und starkem Nikotinkonsum 
haben ein hohes Risiko, an Lungenkrebs zu erkranken. 
Der Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) hat daher für 
diese Personengruppe die Lungenkrebs-Früherkennung 
mittels niedrig dosierter Computertomographie als neue 
Leistung der gesetzlichen Krankenkassen ab April 2026 
beschlossen. Ziel ist es, eine Krebserkrankung frühzeitig 
zu erkennen und sie zeitnah behandeln zu können, um so 
die Überlebenschancen deutlich zu verbessern. Personen 
im Alter von 50 bis 75 Jahren, die mindestens 25 Jahre 
lang in einem Umfang von rechnerisch 15 Packungsjahren 
geraucht haben und deren Nikotinkonsum noch andauert 
oder diesen vor weniger als zehn Jahren eingestellt haben, 
können alle zwölf Monate eine Untersuchung der Lunge in 
Anspruch nehmen. Ein Packungsjahr entspricht dem Kon-
sum von 20 Zigaretten pro Tag über ein Jahr. Der Hausarzt 
erfragt Dauer und Umfang des Zigarettenkonsums. Liegen 
die Voraussetzungen vor, erfolgt die Überweisung in eine 
radiologische Praxis. Weitere Informationen gibt es auf den 
Internetseiten der SVLFG und des G-BA unter www.svlfg.
de/vorsorge sowie www.g-ba.de/themen/methodenbewer-
tung/erwachsene/krebsfrueherkennung/.

AOK in Ravensburg ist „Notinsel“ 
Gemeinsam stark für Kinderschutz 
„Wenn Kinder Hilfe brauchen, darf es keinen Moment des 
Zögerns geben“, so Markus Packmohr, Geschäftsführer der 
AOK – Die Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben 
und ergänzt: „Für mich ist die Sicherheit unserer Kinder 
nicht verhandelbar, sie geht uns alle an. Deshalb war für 
mich sofort klar: Wir schauen nicht weg. Wir handeln! Mit 
unserem AOK-KundenCenter in Ravensburg sind wir ab 
sofort Teil des Projekts „Notinsel“ und damit ein sicherer 
Anlaufpunkt für Kinder in schwierigen Momenten. 
Gemeinsam mit der Kinderstiftung Ravensburg und vielen 
engagierten Partnern entsteht ein starkes Netzwerk im All-
tag unserer Kinder, zum Beispiel, wenn sich der Heimweg 
plötzlich unsicher anfühlt, wenn der Schlüssel verloren geht 
oder wenn schnelle Hilfe gebraucht wird. „Als Gesundheits-
kasse übernehmen wir Verantwortung für die Gesundheit 
und Sicherheit von Familien in unserer Region. Deshalb ist 
es für mich und mein Team selbstverständlich, mit unse-
rer zentralen Lage am Bahnhof und Busbahnhof Teil des 
Projekts Notinsel zu sein. Täglich nutzen viele Kinder und 
Jugendliche die öffentlichen Verkehrsmittel. Umso wichti-
ger ist es, ihnen einen verlässlichen Schutzort zu bieten, an 
den sie sich in Notsituationen jederzeit wenden können“, 
sagt Norbert Rist, Leiter des AOK-KundenCenters, stolz.

Vorgezogener
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
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Redaktionsschluss vorgezogen:
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Der Verlag

© droigks/DEIKE 753U46W5

Fragen zum Abo? 
Sie erreichen unser 
Abomanagement unter 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | www.duv-wagner.de

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 
70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigen-Info
Wir beraten Sie gerne

bezüglich Gestaltung, Formaten, Preisen.

Sie erreichen uns in der Anzeigenabteilung unter



Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt 
der Gemeinde(n)  

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)  (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

 Rechnung per Lastschrift  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

 einmalig
 wöchentlich
 14-täglich
 monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
 Grafik/Bild
 Gestaltungsvorgabe
 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

Amtsblatt der Gemeinde Bergatreute Nummer 17



Amtsblatt der Gemeinde Bergatreute Nummer 17

KAUFGESUCHE

Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

Neu in Ravensburg:
Kaufmännisches Berufskolleg
Fremdsprachen
Mit Realschulabschluss zur Fachhochschulreife

Optional: Abschluss als staatlich geprüfte:r
Wirtschaftsassistent:in Jetzt informieren!

blindow.deFranz-Stapf-Straße 6 | 88212 Ravensburg

 

Ihr Wolfegger Kaufhaus

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf! Franz und Maria Ott

APRIL-SONDERVERKAUF
Donnerstag, 23.04. bis Donnerstag, 30.04. von 8 - 18 Uhr

Maibaumbänder wetterfest, Pflanzen d. Saison
Große Vielfalt an Geschenkideen, Bio-Lebensmittel

Ratperoniusstr. 15 . 88410 Arnach . Tel. 07564-915 11
www.gaertnerei-grad.de

ImMai jeden Samstag bis 15 Uhr geöffnet!

am Samstag,
2.Mai 2026

Saisonbeginn

Starten Sie
mit uns in

den Sommer!

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

UNTERRICHT

GESCHÄFTSANZEIGEN

KFZ-MARKT

GESUNDHEIT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


